Beschlussvorlage Vorlage-Nr:  VO/GV08/2016-1723

Gemeinde Bad Kleinen Status: offentlich
Aktenzeichen:

Federfiihrend: Datum: 15.06.2016

Bauamt Einreicher: Burgermeister

Satzung liber die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A der
Gemeinde Bad Kleinen fiir das Gebiet "Gallentin Sud" im Verfahren
nach § 13a BauGB Abwagungsbeschluss Erneuter Entwurf

Beratungsfolge:

Beratung O /N Datum Gremium
O 29.06.2016  Ausschuss flr Bau-, Verkehrsangelegenheiten und Umwelt Bad Kleinen
O 20.07.2016  Gemeindevertretung Bad Kleinen

1. Beschlussvorschlag:

1. Die wahrend der Beteiligung der Behérden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange
nach § 4a Abs. 3 BauGB eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen hat die
Gemeinde Bad Kleinen unter Beachtung des Abwagungsgebotes mit folgendem
Ergebnis, wie im Abwagungsvorschlag (Anlage 1) dargestellt, gepruft.

Es ergeben sich:

- zu bericksichtigende und

- nicht zu berticksichtigende Stellungnahmen und Anregungen.
Stellungnahmen der Offentlichkeit lagen nicht vor.
Den Abwagungsvorschlag und das Abwagungsergebnis macht sich die Gemeinde
Bad Kleinen zu Eigen und ist Bestandteil des Beschlusses.

2. Die Verwaltung des Amtes Dorf Mecklenburg — Bad Kleinen wird beauftragt,
diejenigen, die Anregungen erhoben bzw. Stellungnahmen abgegeben haben, von
diesem Ergebnis mit Angabe der Griinde in Kenntnis zu setzen.

Sachverhalt:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad Kleinen hat am 21.10.2015 in ihrer offentlichen
Sitzung den Beschluss (ber den erneuten Entwurf der 1. Anderung des Bebauungsplanes
Nr. 14A gebilligt und zur erneuten Auslegung bestimmt.

Mit dem erneuten Entwurf wurde eine Anderung der inneren ErschlieBung des Plangebietes
vorgenommen. Dartber hinaus wurden die Belange des Bodenschutzes beachtet und der
bereits vorhandene Bestand wurde bertcksichtigt.

Die Natura2000-Vertraglichkeitsprufungen fur das FFH-Gebiet ,Schweriner AuRensee und
angrenzende Walder und Moore* (DE 2234-304) und fir das SPA ,Schweriner Seen® (DE
2235-402) wurden durchgefihrt.

Die Planunterlagen zum erneuten Entwurf lagen gemaR § 4a Abs.3 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2
BauGB in der Zeit vom 04.12.2015 bis zum 08.01.2016 im Amt Dorf Mecklenburg - Bad
Kleinen, im Bauamt zur Einsichtnahme o6ffentlich aus. Die Behorden und sonstigen Trager
offentlicher Belange wurden mit Schreiben vom 07.12.2015 gebeten, eine Stellungnahme zu
dem erneuten Entwurf im Verfahren abzugeben.

Im Rahmen der erneuten Offentlichkeitsbeteiligung wurden keine Stellungnahmen von der
Offentlichkeit abgegeben. Die Behérden und sonstigen Tragern 6ffentlicher Belange haben
Stellungnahmen zu dem erneuten Entwurf abgegeben. Die Gemeinde Bad Kleinen hat die
erneut eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen gesammelt, bewertet und
gewichtet.
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Es ergeben sich fir die Gemeinde:

- zu bericksichtigende Belange und Stellungnahmen und,
- nicht zu berticksichtigende Belange und Stellungnahmen.

Daruber hinaus liegen Stellungnahmen vor, die keine abwagungserheblichen Belange

beinhalten und somit zur Kenntnis genommen werden.
Die Abwagungsvorschlage zu den einzelnen Stellungnahmen sind dieser Beschlussvorlage

als Anlage beigeflgt.

Finanzielle Auswirkungen:

Anlage/n:
Abwagungsvorschlag

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums

Davon besetzte Mandate

Davon anwesend

Davon Ja- Stimmen

Davon Nein- Stimmen

Davon Stimmenthaltungen

Davon Befangenheit nach § 24 KV M-V
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet
"Gallentin Siid" der Gemeinde Bad Kleinen
erneute Beteiligung der Behérden und Trager 6ffentlicher
Belange gemaR 4a Abs. 3 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB
[
ERNEUTER ENTWURF
Lfd.-Nr. Triager 6ffentlicher Belange Aufforderung Posteingang |Schreiben vom| Mahnun
1. Planungsanzeige
ll. |Triger éffentlicher Belange 1 2 3
1.1 |Landkreis NWM 07.12.2015 08.01.2016 08.01.2016 X
1.2 |StALU Schwerin 07.12.2015 15.01.2016 12.01.2016 X
1.3 |Amt fur Raumordnung 07.12.2015 13.01.2016 08.01.2016 X
1.4 |Bergamt Stralsund 07.12.2015 18.12.2015 15.12.2015 X
1.5 |LA fur Umwelt,Naturschutz u.Geologie 07.12.2015 12.01.2016 12.01.2015 X
1.6 |StraRenbauamt Schwerin 07.12.2015
1.7 |Industrie- und Handelskammer 07.12.2015
1.8 |Handwerkskammer 07.12.2015
1.9 |Deutsche Bahn AG 07.12.2015 25.01.2016 18.01.2016 X
1110 |Eisenbahnbundesamt 07.12.2015 17.12.2015 15.12.2015 X
11111 |Evangel.-luth. Landeskirche 07.12.2015
112 |Deutsche Telekom AG 07.12.2015
11.113 |Zweckverband Wismar 07.12.2015 05.02.2016 03.02.2016 X
I1.14 |Busbetriebe WismarGmbH 07.12.2015 16.12.2015 14.12.2015 X
.15 |E.DIS AG 07.12.2015 18.12.2015 12.12.2015 X
1116 |Gasversorgung Wismar Land GmbH 07.12.2015 28.12.2015 X
.17 |GDMcom 07.12.2015 07.01.2016 18.12.2015 X
1.18 |50 Hertz Transmission GmbH 07.12.2015 16.12.2015 14.12.2015 X
Landesamt fur Kultur und Denkmalpflege
11.19 07.12.2015 07.01.2016 06.01.2016 X
I1.20 |LA flr innere Verwaltung 07.12.2015 15.12.2015 X lll. |Nachbargemeinden
1121 |Wasser- und Schifffahrtsamt 07.12.2015 11.12.2016 10.12.2016 X .1 |Hansestadt Wismar 07.12.2015
I1.22 |LA flr Brand- u. Katastrophenschutz 07.12.2015 18.12.2015 X 11I.2 |Landeshauptstadt Schwerin 07.12.2015 17.12.2015
1123 |Bundesanstalt fur Immoblilienaufgaben 07.12.2015 1.3 |Gemeinde Libstorf 07.12.2015
.24 |Betrieb fur Bau und Liegenschaften 07.12.2015 12.01.2016 08.01.2016 X ll.4 |Gemeinde Zickhusen 07.12.2015
.25 |Bundeswehr 07.12.2015 15.12.2015 X 1.5 |Gemeinde Bobitz 07.12.2015
26 |Deutscher Wetterdienst 07.12.2015 28.12.2015 22.12.2015 X .6 |Gemeinde Hohen Viecheln 07.12.2015
.27 |Hauptzollamt Stralsund 07.12.2015 04.01.2015 x .7 |Gemeinde Groft Stieten 07.12.2015
.28 |Forstamt Grevesmiihlen 07.12.2015 21.01.2016 11.01.2016 X 1.8 |Gemeinde Dorf Mecklenburg 07.12.2015
129 |Polizeiprasidium Rostock 07.12.2015 11.12.2015 X
11.30 |Wasser- und Bodenverband 07.12.2015 15.06.2015 15.06.2016 X
,Schweriner See/Obere Sude“ 07.12.2015
11.31 |Landgesellschaft M-V 07.12.2015
I1.32 |Landesanglerverband 07.12.2015 21.12.2015 17.12.2015 X Stellungnahmen mit
11.33 |Landesjagdverband 07.12.2015 30.12.2015 27.12.2015 X 1 |abwiagungsrelevanten Anregungen
11.34 | Schutzgemeinschaft Deut. Wald e.V. 07.12.2015 Stellungnahmen ohne Anregungen/
1.35 |BUND 07.12.2015 06.01.2016 06.01.2016 X 2 mit Hinweisen
.36 |[NABU 07.12.2015 3 |Stellungnahme ohne Anregungen und Hinweise




Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Landkreis Nordwestmecklenburg

Die Landritin
Stabsstelle Wirtschaftsforderung, Regionalentwicklung und Planen

Landkrais Nordwestmecklenbury @ Posifech 1565 @ 23958 Wismar Auskunit erteilt thnen: 77”/);?
ke Giel
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kieinen ;‘:ﬂs "l -
I . . al 5
Fiir die Gemeinde Bad Kleinen 1oe .
Borzower Weg 3, 23936 Grevesmiihlen
Am Wehberg 17 )
Zimmer  Telefon Fax
23972 Dorf Mecklenburg 2218 03841/3040-83154 -86314
E-Mait:
h.gielow@nordwestmecklanburg.de
Ort, Datum:

Grevesmiihlen, 2016-01-08

1. ﬁnderung B-Plan Nr. 14 A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen
hier: Stellungnahme der betroffenen Behorden des LK NWM auf Grund des Anschreibens
vom 07.12.2015, hier eingegangen am 10.12,2015

Sehr geehrte Frau Plisth,

Grundlage der Stellungnahme bilden die emeuten Entwurfsunterlagen zur 1. Anderung des
Bebauungsplans Nr. 14 A der Gemeinde Bad Kleinen mit Planzeichnung im Mafistab 1:500,
Planungsstand 21. Oktober 2015 und die dazugehérige Begriindung mit gleichem

Bearbeitungsstand.
Die Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB erfolgte in den nachfolgenden Fachdiensten des

Landkreises NWM:
Stabsstelle Wirtschaftsforderung, Regionalentwicklung und Planen

FD Bau und
FD Bauordnung und Umwelt Gebaudemanagement
. 8G Untere Naturschutzbehérde . Stralenbaulasttriger
. 8G Untere Wasserbehérde . StraBenaufsichtsbehdrde
. 8G Untere Abfall- und Immissionsschutzbehérde FD Ordnung/Sicherheit und

. 8G Untere Bauaufsichts- und Denkmaischutzbehérde | StraRenverkehr
. Untere StraRenverkehrsbehdrde

Kommunalaufsicht

FD Offentlicher Gesundheitsdienst
FD Kataster und Vermessung

Die Stellungnahmen sind diesem Schreiben als Anlage beigefiigt. Daraus ergeben sich Hinweise
und Ergénzungen, die in der weiteren Bearbeitung zu beachten sind.

Mit freundlichen Griilen
Im Auftrag

Heike Gielow

zu 0.
Die Stellungnahmen der einzelnen Fachdienste zum erneuten Entwurf werden

nachfolgend behandelt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

SB Bauleitplanung




Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr.

14A fur das Gebiet ,,Gallentin Stiid“ der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Anlage i @ A
§lam_ telle Wirtschaftsférderung, Regionalentwicklung und Planen 2u 1.
;‘-lillderw?nung ' "I | Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass die durchgefiihrten SPA- und FFH- Zur Kenntnis zu nehmen.
A E@mGIHQS T - . . . - - . N .
Mit dem vorliegenden emeuten Planentwurf werden die SPA-und FFH Vertraglichkeitspriifungen Vertraglichkeitsprufungen im Ergebnis zu keinen erheblichen Beeintrachtigungen
durchgefiihrt, in deren Ergebnis es mit dem Planvorhaben zu keinen erheblichen kommen.
Beeintrachtigungen komm. T,

Zu 2.

=T Die Gemeinde hat in der Festsetzung den Bezug zu Ferienwohnungen in den Nicht zu berticksichtigen.

lil._Planerische Festsetzungen Ferienh&usern hergestellt, um den Bezug zu dem Begriff Wohnung nochmals deutlich

darzustellen, da die Gemeinde aus stadtebaulichen Griinden die Anzahl der Wohnungen je
Text ~ Teil B: Einzelhaus auf nur eine Wohnung beschrénkt hat. Der Begriff der Wohnung ist ein
Zu 112 ‘ - Begriff, der im Bauordnungsrecht verankert ist und hierbei erfolgt keine Unterscheidung
Bainden SO 1und 2 nur Sine rf;;i?‘::?’:;:%ggﬁ:;; 2ulassig fst.zelr;pfe‘ahll(e‘itch. um Initationen zwischen einer Wohnung und einer Ferienwohnung, so dass die Gemeinde die Anzahl der

v s 5 AU € £ Ul aie Lulassigkeit von H H A H i A
Ferienwohnungen zu verzichten, da hier die Vermutung aufkommi, dass auch mehrere Wohnungen 7. | Wohnungen je Einzelhaus aus stadtet_)aullchen Grur}den steu_ern mdchte und durch den
in einem Haus zuléssig sind. Bezug zur Ferienwohnung dies deutlich darstellt. Eine Verdichtung des
E:u: if;f:;éggffﬁggﬁgﬁsgung empfehie ich hinter Geschossfliche, den Zusatz ..."der T Ferienhausgebietes mit mehreren Wohnungen je Ferienhaus ist nicht Planungsziel der
Zu 8.2 ’ ’ 3. | Gemeinde. Hierbei sind die Beziige zu den Kapazitaten im Rahmen der durchgefiihrten
Ich weise darauf hin, dass es sich hier um eine kann Vorschrift handelt, in deren Anwendung oder SPA- und FFH-Vertraglichkeitsuntersuchung beachtlich. Eine Kapazitatserweiterung tber
3:&;;:::::Eft‘)gre‘rf;jgé‘l::fsz;erzﬁhfdIlghes&tErsr;hsigungsbild entsteht. Die Festsatzung sollte die getroffenen Annahmen hinaus wird hiermit ausgeschlossen. Die ErschlieBung ist nur
Gestaltung solion Aussagen geiroffen werden, shome win oo v ominkeln nd deren Iy, | fur ein entsprechend geringes Verkehrsaufkommen dimensioniert. Den Verweis auf die
SicherungsmaBnahmen. Auf die Durchsetzung der Heckenanpfianzung und das damit verfolgte ! Begrifflichkeit der Wohnung hélt die Gemeinde hier fiir erforderlich und kann davon
Erscheinungsbild in diesem Bereich ist einzugehen. H ausgehen, dass Irritationen bei der Umsetzung der textlichen Festsetzungen unbeachtlich
1V, Beariindung | werden.
In der Begri.‘lndur_‘.g ist a__uf die gegebenen Hinweise abzustellen. i
3:; cg:h{\lla:cr;wms dcﬁ_ ol;fenich -!:?chtlicrr;en Si::herung der Erschlieftung bei den Privatstralien ! - zu 3.
anr -~ und Leitungsrechten wird nochmals hingewiesen (ausfihrlich dazu unsere letzte . ird i i 4 u ichti
Stellungnahme). Die Gemeinde hat dies in der Genehmigungsfroisteliung 2u prifen. Der Zusatz wird in den textlichen Festsetzungen ergénzt. Zu beriicksichtigen.
Der Bebauungsplan setzt ein bedingtes Baurecht, im Zusammenhang mit dem Gewasserausbau
El_r. IZ? fes"t Aus dE( Begriindung g_eht nicht h_arvur. dass daflr das gesamte Gewdsser bis zur zu 4.
a:ﬁlﬁtsgszﬁgglﬁﬁilscimﬁ& dﬁ?&ﬁﬁ??ﬁ:&’mﬁzﬁﬂm'g”’lgﬁ" zdu be;ucksmhligen fst. Darauf, Im Rahmen des Planverfahrens waren Belange des Bodenschutzes zu beriicksichtigen. In | Zu berticksichtigen.
ong Stenenvlen Kosten und zeillichen &. | der Planzeichnung ist in Angrenzung an die Abgrabungsflache eine Untersuchungsflache

Umsetzung ist in der Begrundung einzugehen. Der Gemeinde muss kiar sein, dass die ~Sanierung"
im Bereich des Bebauungsplanes nicht ausreichend ist, um die Bedingung zu erfilllen, sondern das
Gewdsser in seiner Gesamtheit zu betrachien ist.

FD Bauordnung und Umwelt

DAic‘Stn:ﬂungna]une weist auf erhebliche entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwagung kaum iiberwindbar sind,

Die Stellungnahme weist auf entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwiigung beriicksichtigt werden miissen.

in Verbindung mit der BBodSchV dargestellt. Innerhalb dieser Flache sind
Aufschittungen erforderlich, insbesondere in einem in der Begriindung néher
bezeichneten Bereich AA sind Aufschiittungen von mindestens 30 cm durch den
ErschlieBungstréger erforderlich. Die Abgrabungsflache ist in Abstimmung mit der
unteren Bodenschutzbehdrde zu nutzen, um den Bodenauftrag innerhalb der
Aufschuttungsflache realisieren zu kénnen. Nach den Bodenauf- und abtrégen ist erst die
Bebaubarkeit der Grundstiicke gegeben. Die Gemeinde geht davon aus, dass durch die
durchzufiihrenden Bodenarbeiten durch den ErschlieBungstréger die Boschungswinkel
derart reduziert werden, dass es nicht mehr zu beachtlichen Béschungswinkeln kommen
wird und eine uneingeschrénkte Bebaubarkeit der Grundstiicke gegeben sein wird. Dies
gilt auch fur die zukinftige Heckenanpflanzung im Baugebiet. Nach erfolgter
Bodenmodellierung durch die ErschlieBungstréger wird auch hier von einem

gleichmaRigen Erscheinungsbild der Heckenanpflanzung ausgegangen.




Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Anlage

Stabsstelle Wirtschaftsférderung, Regionalentwickiung und Planen

Bauleitplanung )

I. Allgemeines

Mit dem vorliegenden emeuten Planentwurf werden die SPA-und FFH Vertréglichkeitspriifungen
durchgefiihrt, in deren Ergebnis es mit dem Planvorhaben zu keinen erheblichen
Beeintrachtigungen kommt,

Il Planerische Festsetzungen

Text ~ Teil B:

Zut.12

Dain den SO 1 und 2 nur eine Ferienwohnung pro Haus zulissig ist, empfehle ich, um Irritationen
zu yermeden, in der Festselzung guf den expliziten Hinwets auf die Zuléssigkeit von
Ferienwohnungen zu verzichten, da hier die Vermutung aufkommt, dass auch mehrere Wohnungen
in einem Haus zuldssig sind.

Zu 1.2.2. zur zweifelsfreien Auslegung empfehle ich hinter Geschossflache, den Zusatz .. "der
baulichen Anlage”, aufzunehmen.

Zu 8.2

Ich weise darauf hin, dass es sich hier um eine kann Vorschrift handelt, in deren Anwendung oder
nicht Anwendung ein ganz unterschiedliches Erscheinungsbild entsteht. Die Festsetzung sollte
dahingehend dberpriift werden. Zu den damit verbundenen Baéschungswinkeln und deren
Gestaltung sollten Aussagen getroffen werden, ebenso wie zu u. U. erforderlichen
SicherungsmaRnahmen. Auf die Durchsetzung der Heckenanpflanzung und das damit verfolgte
Erscheinungsbild in diesem Bereich ist einzugehen.

1V, Begriindun
In der Begriindung ist auf die gegebenen Hinweise abzustellen.

Auf den Nachweis der &ffentlich —rechtlichen Sicherung der Erschliefiung bei den Privatstralen
und Geh- Fahr ~ und Leitungsrechten wird nochmals hingewiesen {ausfihrlich dazu unsere letzte
Stellungnahme). Die Gemeinde hat dies in der Genshmigungsfreistellung zu priifen.

Der Bebauungsplan setzt ein bedingtes Baurecht, im Zusammenhang mit dem Gewésserausbau
Nr. 29 fest. Aus der Begriindung geht nicht hervor, dass dafir das gesamte Gewasser bis zur
Einleitstelle einschlielich der dafiir erforderlichen Genehmigungen zu berlicksichtigen ist. Darauf,
auch insbesondere hinsichtlich der damit im Zusammenhang stenenden Kosten und zeitlichen
Umsetzung ist in der Begriindung einzugehen. Der Gemeinde muss kiar sein, dass die ~Sanierung"
im Bereich des Bebauungsplanes nicht ausreichend ist, um die Bedingung zu erfiillen, sondem das
Gewdsser in seiner Gesamtheit zu betrachien ist.

FD Bauordnung und Umwelt

DAic‘Stn:ﬂungna]une weist auf erhebliche entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwagung kaum iiberwindbar sind,

Die Stellungnahme weist auf entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwiigung beriicksichtigt werden miissen.

©

&

weiter zu 4.

Die Gemeinde hat sich mit der getroffenen Festsetzung zu Aufschittungsflachen
beschéftigt und wird die Begriindung dahingehend weiter ergénzen. Die getroffene
Festsetzung soll in Verbindung mit dem erforderlichen Bodenauftrag auf den
angrenzenden Untersuchungsflachen erhalten bleiben und wird n&her begriindet.

zu 5.

Die Gemeinde hat sich mit dem Nachweis der 6ffentlich-rechtlichen Sicherung der
ErschlieBung mit der Stellungnahme zum Entwurf beschéftigt und dies in der Begriindung
zum erneuten Entwurf deutlich ausgefiihrt. Das Priiferfordernis der Gemeinde fir die
offentlich-rechtliche Sicherung der ErschlieBung im Rahmen der
Genehmigungsfreistellung von Vorhaben wird in der Begriindung zusétzlich erganzt.

Zu 6.

Die Gemeinde hat eine gesamtheitliche Betrachtung des Gewéssers Il. Ordnung
vorgenommen und die erforderliche Plangenehmigung bei der unteren Wasserbehdrde
beantragt. Es erfolgt eine DimensionsvergréRerung des verrohrten Grabens 29, zurzeit DN
400 — geplant DN 500 im Plangeltungsbereich und DN 600 in der Auslaufhaltung sowie
die VergroRRerung des Sandfangschachtes. Es handelt sich hierbei um eine gesamtheitliche
Malnahme, fir die der Wasser- und Bodenverband ,,Schweriner See/Obere Sude* die
Projektsteuerung im Auftrag der Gemeinde bernommen hat. Die Genehmigungserteilung
der unteren Wasserbehorde wird geméaR Sachstandsbericht des Biiros Ingenieur Consult
Hacker & Kraul GmbH vom 13.06.2016 voraussichtlich etwa bis Ende der 27. KW 2016
erwartet.

B

zu 1.

Der Abwégung der nachfolgend aufgefiihrten Belange kann nicht vornherein vorangestellt
werden, dass die Belange durch Abwagung kaum Uberwindbar sind, sondern die Belange
werden ergebnisoffen in die Abwégung der Gemeinde eingestellt und nachfolgend
behandelt.

Zu berlicksichtigen.

Zu bericksichtigen.

Nicht zu berticksichtigen.




Anlage 1 zum Beschluss 2016- - 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr.

14A fur das Gebiet ,,Gallentin Stiid“ der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Zur 1. Anderung verweise ich auf meine Stellungnahme vom Mai 2015 und stelle in diesem
Zusammenhang fest:

Dic Stellungnahme weist auf keine entgegenstehenden Belange hin. -

Ejn Entwéis_;erungskonzepl fiir dieses Vorhaben wurde nicht erstellt. Unklar ist die Ausweisung
eines Gewdsserrandstreifens beidseitig der zu sanierenden Rohrleitung im Stralenbereich. Nach

meinem Kenntnisstand soll die Erschiieffungsstralte im Privatbesitz verbleiben. Welche
Regelungen sind fir die Unterhaltung des verrohrten Gewéssers festzulagen?

Der_‘l'atbestand der Sanierung der ,Alten Dorfstrale” einschiieftlich entwasserungstechnischer
Anbindung an den Seeweg und die marode alte Rohrleitung des Gewsssers 29 hinter dem B-

Plan in Richtung Schweriner See milssen im Zusammenhang gesehen werden. Auferhalb des

B_-Plangebielas ist der Rohrleitungsneubau bis in den Schwariner See eine Ausbaumafnahme
die der wasserrechtlichen Planfeststellung/Genehmigung bedarf. Ein entsprechendes
Antragsverfahren ist erforderlich.

Ohng verbindliche_Angaben zur Sanierung dieses Abschnittes (erforderfich DN 600} ist das
Gewasser hydraulisch Gberlastet. Einer Planung ohne Berlicksichtigung dieser Sachlage wird
nicht zugestimmt.

v

WHG Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts in der Neufassung des Art.1 des Gesetzes zur
Neuregelung des Wasserrechis vom 31.Juli 2009 (BGBI. 1 5. 2585) zuletzt getindert mit Art.1 des
Gesetzes zur Umsetzung der Meeresstrategic-Rahmenrichtlinie sowie zur Anderung des
Bundeswasserstrafiengesetzes und des Kreislaufwirtschafis- und Abfallgesetzes vom 11.06.2011
(BGBI1.18S. 1986)

LWaG Wassergesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 30 November 1992 (GVOBI, M-V
$.669), zuletzt gedindert durch Art. 4 des Gesetzes des Landes Mecklenburg-Varpommern zur
Ergéinzung und Ausfiihrung des Bundes-Bodenschutzgesetzes und A.nderung anderer Gesetze vom
4.Juli 2011 (GVOBL M-V 8. 759)

Die Stellungnahme weist auf erhebliche entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der baulsitplanerischen Abwigung kaum Gberwindbar sind.

Qle _Stellungnahme weist auf entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwégung beriicksichtigt werden miissen.

Die Steflungnahme weist auf keine entgegenstehenden Belange hin.

1. Eingriffsregelung: Herr Ott

Zu 2.

Das Gewaésser Il. Ordnung befindet sich wie bereits mit dem rechtskréftigen
Ursprungsbebauungsplan erfolgt, weiterhin auf privaten Grundstiicken. Das Gewasser 1.
Ordnung ist derzeit Uber eine grundbuchliche Eintragung gesichert. Dieser Tatbestand soll
nicht gedndert werden. Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes verlauft das Gewasser
I1. Ordnung wie bisher in den dafiir festgesetzten Geh-, Fahr- und Leitungsrechten und
mundet in eine private ErschlieBungsstrale. Die vorgenannten Anlagen dienen der
ErschlieBung des Plangebietes und sind mit einer Breite von 6,00 m geeignet, eine
Unterhaltung des verrohrten Gewassers grundsétzlich zu gewéhrleisten. Die
grundbuchliche Sicherung des Gewéssers 1. Ordnung auf den privaten Fl&chen bleibt
weiterhin bestehen. Im suidlichen Bereich des Plangebietes im Baugebiet SO5 B+1 wird
das Gewasser Il. Ordnung iiber ein 5,00 m breites Geh-, Fahr- und Leitungsrecht
zugunsten des Wasser- und Bodenverbandes gesichert (Gesamtbreite). Es handelt sich
nicht um eine private ErschlieBungsanlage sondern um ein privates Grundstiick. Die
Gemeinde hatte Uberprift, ob der gesetzlich vorgeschriebene Gewésserrandstreifen von
5,00 m beidseits beachtet wird. Die Gemeinde hat sich unter Berlcksichtigung der
vorgenommenen Sicherung im Bereich der privaten ErschlieRungsstrale und unter
Beachtung dessen, dass in dem Bereich des SO5 B+I-Gebietes, der von dem Geh-, Fahr-
und Leitungsrecht beriihrt ist innerhalb des Waldabstandes befindet, leiten lassen. Damit
sind Einschrénkungen fur die Errichtung von Gebauden und Anlagen verbunden. Insofern
bleibt es bei der Festsetzung eines 5,00 m breiten (Gesamtbreite) Geh-, Fahr- und
Leitungsrechts. Die Weiterfiihrung des Gewaéssers Il. Ordnung erfolgt nach Querung der
o6ffentlichen Erschliefungsstrale. Dariiber hinaus trifft der Bebauungsplan keine
tibergreifenden Regelungen. Die vorhandene grundbuchliche Sicherung bleibt von der
Regelung unbenommen.

zu 3.

Die Gemeinde hat eine gesamtheitliche Betrachtung durchgefiihrt und die Erneuerung der
Auslaufleitung des Grabens 29 in den Schweriner See — Ortslage Gallentin beauftragt.
Innerhalb des Plangebietes obliegt die Erneuerung des verrohrten Grabens dem
ErschlieSungstrager in Abstimmung mit dem Wasser- und Bodenverband. Fir die
Erneuerung des letzten, auBerhalb des Plangebietes gelegenen Leitungsabschnittes
zwischen der Strae Am See und dem Auslauf in den Schweriner See wurde das Buiro
Ingenieur Consult Hacker & Kraul GmbH vom Wasser- und Bodenverband ,,Schweriner
See/Obere Sude mit der Erstellung der Entwurfs- und Genehmigungsplanung beauftragt.
Die Ausfuhrung der Bauarbeiten ist durch den Wasser- und Bodenverband fiir 2017
vorgesehen. Es wird somit ein neuer verrohrter Abschnitt DN 600 neben der Ableitung
DN 400 verlegt, damit die vorhandene Leitung wéhrend der Bauausfiihrung zur
Vorflutsicherung genutzt werden kann. Es erfolgt eine DimensionsvergrofRerung des
verrohrten Grabens 29 zurzeit DN 400 — geplant DN 500 im Plangeltungsbereich und DN
600 in der Auslaufleitung sowie die Vergréferung des Sandfangschachtes. Hierbei
handelt es sich um eine gesamtheitliche MalRnahme, fiir die der Wasser- und
Bodenverband ,,Schweriner See/Obere Sude® die Projektsteuerung im Auftrag der

Gemeinde (ibernommen hat.

Zu berlicksichtigen.

Zu bericksichtigen.
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Dic Stellungnahme weist auf keine entgegenstehenden Belange hin. -

Zur 1. Anderung verweise ich auf meine Stellungnahme vom Mai 2015 und stelle in diesem
Zusammenhang fest:

Ein Entwésserungskonzept fiir dieses Vorhaben wurde nicht erstelit. Unklar ist die Ausweisung
eines Gewdsserrandstreifens beidseitig der zu sanierenden Rohrleitung im Stralenbereich. Nach
meinem Kenntnisstand soll die Erschiieffungsstralte im Privatbesitz verbleiben. Welche
Regelungen sind fir die Unterhaltung des verrohrten Gewéssers festzulagen?

Der Tatbestand der Sanierung der ,Alten Dorfstrale" einschiieRlich entwasserungstechnischer
Anbindung an den Seeweg und die marode alte Rohrleitung des Gewsssers 29 hinter dem B-
Plan in Richtung Schweriner See milssen im Zusammenhang gesehen werden. Auferhalb des
B-Plangebietes ist der Rohrleitungsneubau bis in den Schwariner See eine Ausbaumafnahme,
die der wasserrechtlichen Planfeststellung/Genehmigung bedarf. Ein entsprechendes
Antragsverfahren ist erforderlich.

Ohne verbindliche Angaben zur Sanierung dieses Abschnittes (erforderlich DN 600) ist das
Gewasser hydraulisch Gberlastet. Einer Planung ohne Berlicksichtigung dieser Sachlage wird
nicht zugestimmt.

WHG Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts in der Neufassung des Art.1 des Gesetzes zur
Neuregelung des Wasserrechis vom 31.Juli 2009 (BGBI. 1 5. 2585) zuletzt getindert mit Art.1 des
Gesetzes zur Umsetzung der Meeresstrategic-Rahmenrichtlinie sowie zur Anderung des
Bundeswasserstrafiengesetzes und des Kreislaufwirtschafis- und Abfallgesetzes vom 11.06.2011
(BGBI1.18S. 1986)

LWaG Wassergesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 30 November 1992 (GVOBI, M-V
$.669), zuletzt gedindert durch Art. 4 des Gesetzes des Landes Mecklenburg-Varpommern zur
Ergéinzung und Ausfiihrung des Bundes-Bodenschutzgesetzes und A.nderung anderer Gesetze vom
4.Juli 2011 (GVOBL M-V 8. 759)

Die Stellungnahme weist auf erhebliche entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der baulsitplanerischen Abwigung kaum Gberwindbar sind.

Die Stellungnahme weist auf entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwégung beriicksichtigt werden miissen.

Die Steflungnahme weist auf keine entgegenstehenden Belange hin.

1. Eingriffsregelung: Herr Ott

\i_..w_._. .

weiter zu 3.

Fur die Erneuerung der Auslaufleitung Graben 29 in den Schweriner See — Ortslage
Gallentin wurde durch das Biro Ingenieur Consult Hacker & KrauR GmbH ein Antrag
gemaR § 67/8 68 WHG zur Plangenehmigung bei der unteren Wasserbehdrde des
Landkreises NWM am 10.06.2016 gestellt. Fir den Abschluss der daftir erforderlichen
Verbandsbeteiligung und die Beteiligung der Trager éffentlicher Belange wird durch das
Ingenieurbiro der 24.06.2016 benannt. Mit der Genehmigung seitens der unteren
Wasserbehodrde wird gemal Sachstandsbericht des Ingenieurbiiros vom 13.06.2016
voraussichtlich bis etwa Ende der 27. KW 2016 gerechnet. Die gesamtheitliche
Betrachtung ist erfolgt und eine verbindliche Sanierung ist zwischen den Beteiligten
terminiert. Die erforderliche Genehmigung ist beantragt und wird voraussichtlich vor
Satzungsbeschluss erteilt. Die Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses erfolgt erst nach
der Erteilung der Plangenehmigung durch die untere Wasserbehérde.

zu 4.
Die Rechtsgrundlagen sind bereits in der Begriindung aufgefiihrt.

C

Zu 1.

Der Abwégung der nachfolgend aufgefiihrten Belange kann nicht von vornherein
vorangestellt werden, dass die Belange berticksichtigt werden miissen, sondern die
Belange werden ergebnisoffen in die Abwégung der Gemeinde Bad Kleinen eingestellt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Nicht zu berticksichtigen.
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Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Soweit die Voraussetzungen fir die Durchfiihrung des Verfahrens nach § 13a BauGB gegeben
sind, bestehen keine Einwande gegen den Verzicht auf die Abarbeitung der
naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung.

Die unter Nr. 11 der Begriindung vorgenommene Begriindung fiir den Verzicht auf Ersatz bzw.
Ausgleich der mit der Plananderung verbundenen Defizite an Anpflanz- und Erhaltungsgeboten
flir Gehbize innerhalb des Geltungsbereiches der 1. Anderung ist jedoch nicht nachvoliziehbar.
Die als Begriindung angefiihrte ,Inanspruchnahme einer bereits anthropogen vorgenutzten
Flache" ist bereits in Bezug auf den bestehenden Bebauungsplan gegeben. Ein Ersatz der
Gehdlzfldchenverluste gegentiber dem Ursprungsplan kénnte auch aufierhalb des
Plangeltungsbereiches erfolgen.

Die dartber hinaus angeflhrten chnehin (ohne konkrete Festsetzungen) entstehenden
Anpflanzungen auf den Grundstiicken sind nicht vergleichbar mit kompakten naturnahen
Gehglzbestanden, wie sie im Ursprungsplan als Erhaltungs- bzw. Anpfianzgebot feslgesetzt
sind. Die durch die Plandnderung verursachten Veriuste an Gehélzfldche kénnen hinsichtlich
ihres Werles i. 8. d. naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung konkret bewertet werden. Fiir die
{wahrscheinlich) entstehenden nicht genau definierbaren Anpflanzungen auf den
Baugrundstiicken trifft das nicht zu. Sie kdnnen somit im Rahmen einer Bilanz {Veriust -
Ausgleich) nicht aufgefiihrt werden. I. d. R. weisen die (iberwiegend nicht standortheimischen
Anpflanzungen auf den Baugrundstiicken in Neubaugebieten einen weit geringeren
naturschutzfachlichen Wert auf,

2. Artenschutz: Herr Dr. Podelieck

Mit den Darstellungen des Artenschutzrechtlichen Fachbeitrags des Biiros Mahnal,
Grevesmilhlen, mit Stand 2015, und der Verankerung der daraus abgeleiteten Minimierungs- und
Vermeidungsmafnahmen in Punkt Il1./11. (MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur
Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft) im Satzungstext der 1. Anderung besteht
Einverstandnis.

3. Natura 2000 / FFH: Herr Hépel

Eine erhebliche Beeintréchtigung der Schutz- und Erhaltungsziele des FFH Gebietes DE 2234~
304 ,Schweriner AuBlensee und angrenzende Wailder und Moore"® ist nicht erkennbar.

Die empfohlenen Mafnahmen zum Schutz des Fischotters soliten in den Plan aufgenommen
und umgesetzt werden.

Begrindung

Der Planbereich grenzt unmittelbar an das FFH Gebieles DE 2234-304 ~Schweriner Aulensee
und angrenzende Wilder und Moore”.

Im Rahmen der Planung war daher darzulegen, inwieweit durch die Anderung des
Entwicklungskonzeples, sowie darauf aufbauend der Festsetzungen des B-Planes, diese mit
dem Schutzzweck und den Erhaltungszielen des FFH Gebietes DE 2234-304 ,Schweriner
Aufensee und angrenzende Wilder und Moore" vereinbar ist, wobei in diese Betrachtung alle
méglichen Auswirkungen, bau.- anlage- und betriebsbedingte, mit einzubeziehen sind.

Es wurde eine FFH- Vertrdglichkeitsuntersuchung, Stand Jii 2015, vorgelegt, die zu dem
Ergebnis kommt, dass durch eine Umsetzung der geplanten ﬁ\nderung des B-Planes erhebliche
Auswirkungen auf die Lebensraumtypen und Zielarten des FFH-Gebists ausgeschlossen werden
kénnen. Diese Einschitzung wird mitgetragen.

-i-_“vh_w

Zu 2.

Voraussetzungen fir die Durchfihrung des Verfahrens nach § 13a BauGB sind gegeben
und wurden in der Begriindung des erneuten Entwurfs unter Punkt 7 ausfiihrlich
dargelegt, sodass das Planverfahren gemaR § 13a BauGB anwendbar ist.

Zu 3.

Der Vergleich des Planzeichnungsentwurfes der ersten Anderung des Bebauungsplanes
Nr. 14 A mit der Planzeichnung des rechtskréftigen Bebauungsplanes Nr. 14 A gemaf
Beitrittsheschluss der Gemeinde Bad Kleinen zeigt neben den unter Punkt 11 der
Begriindung genannten Punkte auch, dass insgesamt mehr Flachen mit Erhaltungsgeboten
festgesetzt werden. Weiterhin bilden die festgesetzten Flachen fiir Anpflanz- und
Erhaltungsgeboten eine grolere zusammenhéngende Flache.

Das durch die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A der Gemeinde Bad Kleinen
entstehenden Defizit an Anpflanz- und Erhaltungsgeboten von 1.101 m2 wird tber
Geholzpflanzungen aulerhalb des Plangeltungsbereiches ersetzt. Dafiir soll die in der
Externen KompensationsmalRnahme EM1 festgesetzte Anpflanz- und Sukzessionsflache
in dstlicher Richtung um 1.101 m? vergréfRert werden.

Es werden hier keine Kompensationsflachen&quivalente ermittelt, da es sich lediglich um
einen Ausgleicht des Flachendefizites von Anpflanz- und Erhaltungsgeboten handelt.

Die Herstellung dieser zusétzlichen Anpflanz- und Sukzessionsfldche von 1.101 m2 sowie
die zu verwendenden Gehdlzarten und Pflanzqualitéten entsprechen der Festsetzung fiir
die Externen Kompensationsmanahme EM1.

Unter Beriicksichtigung, dass mehr Flachen fir Erhaltungsgebote festgesetzt sind und die
festgesetzten Fl&chen flr Anpflanz- und Erhaltungsgeboten eine grofere
zusammenhdangende Fl&che bilden und die Erweiterung der Anpflanz- und
Sukzessionsflache der Externen Kompensationsmanahme EM1, wird der Flachenverlust
an Anpflanz- und Erhaltungsgeboten von 1.101 m? als ausgeglichen angesehen.

Die Begrindung und Text Teil B werden entsprechend angepasst.

Festsetzungen fiir entstehende Anpflanzungen auf den Grundstiicken werden nicht
erfolgen.

Zu 4.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass mit den Ausfiihrungen im Artenschutzrechtlichen

Fachbeitrag Einverstandnis besteht.

Zu 5.
Die Mallnahmen zum Schutz des Fischotters wurde in den Teil-B Text aufgenommen und

sollen entsprechend umgesetzt werden. Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine
weiteren Anmerkungen bezogen auf das FFH-Gebiet bestehen und das Ergebnis der FFH-
Vertraglichkeitspriifung mitgetragen wird.

Nicht zu berlicksichtigen

Zu beriicksichtigen

Zur Kenntnis zu nehmen

Zur Kenntnis zu nehmen
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Entscheidung/Beschluss

Die Empfehlungen hinsichtlich der Umsetzung geeigneter Malinahmen zum Schutz des
Fischotters sind fachlich nachvoliziehbar und saliten in den Plan aufgenommen und umgesetzt
werden.

4. Natura 2000 / Européisches Vogelschutzgebiet .. Schweriner Seen* {DE 2235.402): Herr
Berchtold-Miches|

Das B-Plangebiet grenzt an das Europaische Vogelschutzgebiet (SPA) ,Schweriner Seen” an.
Der rechtskréftige B-Plan Nr. 14a der Gemeinde Bad Kleinen {,Gallentin S4d") wird im ab-
schlieBenden Entwurf des Managementplanes (MaP) fur das SPA .Schweriner Seen* als mit den
Erhaltungszielen des SPA vertrdgliche gewerbliche Nutzung bzw. Infrastrukiureinrichtung
(Bestand oder Planung) eingestuft (s. a. Anhang I1Il.7 MaP). Lt. MaP sind unter Beachtung der im
Plan genannten schadenbegrenzenden Maflinahmen keine Beeintrichtigungen der Schutz- und
Erhaltungsziele des SPA zu erwarten.

Da durch die Plannderung die touristische Beherbergungskapazitat im B-Plangebiet vergréfert
werden soll, war vom Plangeber erneut der gutachtliche Nachweis der Vertrdglichkeit der
Pianénderung mit den Erhaltungszielen des SPA ,Schweriner See” zu filhren (§ 34 Abs. 1
BNatSchG). Mit den vorliegenden Unterlagen ist die Vertraglichkeit der Planénderung nicht
nachgewiesen worden,

In der FFH-Vertraglichkeitspriifung {FFH-VP) fur das SPA ,Schweriner Seen® knnen die
Gutachter fir die Brutvogelart Haubentaucher negative Auswirkungen auf einen Habitat dieser
Zielart des SPA offenbar nicht vollstandig ausschlieRen (s. S. 31 FFH-VP). Um negative
Auswirkungen auf die Brutvogelart Haubentaucher sicher ausschliefien zu konnen, werden
seitens der Gutachter unter Pkt. 8. FFH-VP ,Vorhabenbezogene Maznahmen zur
Schadensbegrenzung” fir erforderlich gehalten und vorgeschlagen. Diese Mainahmen (Be-
sucherinformation, Nutzungseinschrénkungen fur den ufernahen Wanderweg u. einen Bootssteg
wahrend der Brutzeit von April bis Juni) beziehen sich aber auf Flachen der Nachbargemeinde
Libstorf und kénnen deshalb vom Plangeber nicht rechtssicher mit der Satzung beschlossen und
anschliefend umgesetzt werden. Die Absperrung van Wasserflichen des Schweriner AuBensees
(s. Mafinahmevorschlag 2, Befahrensverbot fiir Sportboote in einem 100 m breiten Korridor am
Bruthabitat) ist auf der Bundeswasserstrae Schweriner AuRensee nur mittels Rechtsverordnung
des Bundesverkehrsministers maglich und liegt damit nicht in der Zustandigkeit des Plangebers.
Dem Plangeber stehen nach meiner Einschétzung auch keine wirksamen Kontroll- und
Ahndungsméglichkeiten fir die o. g. Nutzungseinschrankungen zur Verfligung.

Wenn negative Auswirkungen auf die Brutvogelart Haubentaucher nicht mit Sicherheit
ausgeschlossen werden kinnen, muss im Rahmen der s. g. Summationspriifung auch iberpriift
werden, ob die im verliegenden Plan gutachterlich als nicht erheblich eingeschétzten
Auswirkungen auf den Haubentaucher im Zusammenhang mit anderen Planen und Projekten, die
am bzw. innerhalb des SPA realisiert werden sollen, in der Summe zu einer erheblichen
Beeintrachtigung des SPA ,Schweriner Seen® in den firr die Erhaitungsziele mafigeblichen
Bestandteilen filhren kdnnen. Eine Summationspritfung hat bisher nicht stattgefunden.

BNatSchG Gesetz liber Naturschutz und Landschaftspflege {Bundesnaturschutzgeselz) v. 28. Juli 2000
(BGBL. 1 8., 2542) .

NatSchAG M-V Gesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern zur Ausfilhrung des
Bundesnaturschutzgesetzes (Naturschutzausflihrungsgesetz) v. 23. Februar 2010 (GVBI. M-V S 66}
Verzeichnis der gesetzlich geschiitzten Biotope im Landkreis Nordwestmecklenburg Landesamt fir

Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern (2000): Grundlagen der Land-
schaftsplanung in Meckienburg-Vorpommern, Band 4 a. Verzeichnis der gesetzlich geschitzten
Biotope im Landkreis Nordwestmecklenburg.

S E—

Zu 6. _
Die Einstufung des Bebauungsplans Nr. 14a im Managementplan zum SPA ,,Schweriner

Seen” ist bekannt und wurde in der Vertréglichkeitspriifung zu dem Européischen
Vogelschutzgebiet berlcksichtigt.

ZuT.

Die FFH-Vertraglichkeitspriifung fiir das Europdische Vogelschutzgebiet ,,Schwerinf:r
Seen‘ wurde nochmals iiberarbeitet und mit der Unteren Naturschutzbehdrde abgestimmt
und in der vorliegenden Fassung der Unteren Naturschutzbehorde zur Verfligung gestellt.
Dazu wurden inshesondere die Wegefilhrungen am Schweriner See zwischen Bad Kleinen
und Lubstorf betrachtet und auf ihre potentielle Nutzung durch Géste aus dem
zukinftigen Ferienhausgebiet in Gallentin durch die Umsetzung der 1. Anderung des
Bebauungsplans Nr. 14a untersucht. Es lieR sich feststellen, dass der ufernahe,
unbefestigte Weg kurz hinter Schloss Wiligrad in seiner Qualitat nachl&sst und es .
unwahrscheinlich ist, dass dieser haufig durch Géste aus Gallentin genutzt wird. Es ist
wahrscheinlicher, dass die befestigte Radwegstrecke weiter westlich des Ufers genutzt
wird oder kiirzere Spaziergénge unternommen werden.

Eine Beeintrachtigung des Habitats des Haubentauchers bei Libstorf durch die
Umsetzung der 1. Anderung des Bebauungsplans Nr. 14a ist somit auszuschlieRen.
MafRnahmen zum Schutz des Haubentauchers sind nicht notwendig. Auf eine
Summationspriifung kann, da keine Auswirkungen zu erwarten sind, verzichtet werden.
Die vorgetragenen Belange der Behdrde konnten mit der Uberarbeitung der Unterlagen
auf der Grundlage der Ergebnisse eines Erdrterungsgespraches am 10.05.2016 geldst
werden. Die Begriindung wird hierzu ergénzt.

zu 8.
Die Rechtsgrundlagen werden bei Erfordernis ergénzt.

Zur Kenntnis zu nehmen

Zu beriicksichtigen

Zu beriicksichtigen
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EG-Vogelschutzrichtlinie Richtiinie 2009/147/EG des Eurcpaischen Parlaments und des Rates v. 30.
November 2000 Uber die Erhaltung der wildiebenden Vogelarten (kodifizierte Fassung) (Amtsblatt der
Europaischen Union 2010 L2047)

VSGLVQO M-V Landesverordnung iiber die Europaischen Vogelschutzgebiete in Mecklenburg-
Vorpommern v. 12, Juli 2011 (GVBI. M-V S. 462)

Brandschutz

Brandschutztechnische Stellungnahme

Anhand vorliegender Unterlagen in digitaler Form wird hinsichtlich des Brandschutzes wie folgt
Stellung genommen:

Grundsétzliches

Bauliche Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu dndern und instand zu halten, dass der
Entstehung eines Brandes und der Ausbreitung von Feuer und Rauch (Brandausbreitung)
vargebeugt wird und bei einem Brand die Rettung von Menschen und Tieren sowie wirksame
Lischarbeiten maglich sind (§ 14 LBauO M-V).

Zufahrten und Bewegungsflachen fir die Feuerwehr sind entsprechend der ,Richifinie Gber Flachen
der Feuerwehr" in der Fassung August 2006 zu bemessen und zu befestigen. Die Flachen der
Feuerwehr sind entsprechend der Anlage zur o g. Richtlinie zu kennzeichnen und missen eine
jederzeit deutlich sichtbare Randbegrenzung haben.

Die geplanten Bedachungen der Gebéude missen gemaf § 32 (1) LBauO M-V gegen eine
Brandbeanspruchung von auften durch Flugfeuer und strahlende Warme ausreichend lang
widerstandsféhig sein (harte Bedachung).

Gemaf § 2 Abs. 1 c) BrSchG hat die Gemeinde die Léschwasserversorgung (Grundschutz)
sicherzustelien. Stellt die Bauaufsichtsbehorde auf der Grundlage einer Stellungnahme der
zusténdigen Brandschutzdienststelle fest, dass im Einzelfail wegen einer erhéhten Brandlast oder
Brandgeféhrdung eine besondere Léschwasserversorgung (Objektschutz) erforderlich ist, hat
hierflr der Eigentimer, Besitzer oder Nutzungsberechtigte Sorge zu tragen.

Hinwelse:

Die Menge der erforderlichen Loschwassermengen fir die Gebaude richtet sich nach der
Technischen Regel der DVGW Arbeitsblatt W405. Die ermittelte Léchwassermenge muss iiber
einen Zeitraum von mindestens 2 Stunden vorgehalten werden. Geeignete

Losch entnahmestellen bzw. Entnahmeeinrichtungen milssen sich in einem Absatnd von
maximal 300 m von den Gebduden entfernt befinden. Dabei sollte sich die erste
Léschwasserentnahmestelle in einem Umkreis von maximal 150 m befinden.

Da hier keine ausreichende Loschwasserversorgung Uber das Trinkwassernstz nachgewiesen
werden kann, muss der Bedarf bereitgestellt werden ilber z.B.:

s Léschwasserteiche gemaf DIN 14210 (u.a. mit frosfreien Ansaugstellen),

* Ldschwasserbrunnen gemal DIN 14220,

o Léschwasserbehdlter gemaf DIN 14230 u./o.

» flieBende Gewasser, See (hier auch u.a. frosfreie Ansaugstelle).

Kommunalaufsicht
FD Ordnung/Sicherheit und Straienverkehr

Untere Straflenverkehrshehdrde
zu 0. g. Planungsanderung gibt es aus verkehrsrechtlicher Sicht keine Bedenken.

LG m—

58

D

zu 1.

Die allgemeinen Grundsétze des Brandschutzes sind im nachgelagerten o
Baugenehmigungs- bzw. Genehmigungsfreistellungsverfahren zu beachten sowie im
Rahmen der Erschliefungsplanung.

Zu 2.
Die Begriindung enthalt bereits die Aussage, dass die Léschwasserversorgung de;
Grundschutzes durch die Gemeinde sicherzustellen ist. Die Gemeinde wird um die

Hinweise zum Objektschutz ergénzt.

zu 3.

Die Léschwasserversorgung fiir das Plangebiet erfolgt gemaR Begriindung aus dem
Schweriner See, der sich in einer Entfernung von ca. 60 bis 300 m zu den einzelnen
Baugebieten befindet. Eine entsprechende L&schwasserentnahmestelle ist dort vorhanden.

E
Seitens der Kommunalaufsicht wurde keine Stellungnahme abgegeben.

F
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass aus verkehrsrechtlicher Sicht keine Bedenken

bestehen. Abwégungserhebliche Belange werden nicht vorgebracht.

Zu berticksichtigen im
nachgelagerten Verfahren.

Zu berlicksichtigen.

Zu berlicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.




Anlage 1 zum Beschluss 2016- - 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

ED Bau und Gebaudemanagement
Strakenaufsichisbehdrde

von Seiten der StraBenaufsichisbehdrde bestshen geméf § 10 St'Wg-MV keine Einwéande zu o.g.
Plananderung. Fir die Planstralen ,C" und ,D", die als Privatstrale betrieben werden sollen, ist die
StraBenaufsichtsbehérde nicht zustindig. Die Planstrafien A" und ,B* sind gréitenteils schon
fertiggestelit worden.

Straflenbaulasttrager

zur 0. a. B-Planénderung gibt es unsererseits keine Einwinde.

Es sind keine Straflen und Anlagen in unserer Trégerschaft betroffen.

FD Offentticher Gesundheitsdienst

nach Durchsicht der digitalen Planungsunterlagen bestehen zum oben genannten

Vorhaben von Seiten des Gesundheitsamtes keine Bedenken.

FD Kataster und Vermessung
Siehe Anhang

G

zu l.

Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass von Seiten der Stralenaufsichtsbehorde keine
Einwande bestehen. Abwégungserhebliche Belange werden nicht vorgetragen.

zu 2.
Seitens des StraBenbaulasttragers bestehen keine Einwénde. Dies nimmt die Gemeinde

zur Kenntnis.

H
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass von Seiten des Gesundheitsamtes keine

Bedenken bestehen. Abwégungserhebliche Belange werden nicht vorgetragen.

|
Die Stellungnahme wird nachfolgend behandelt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Landkreis Nordwestmecklenburg

Die Landratin
Kataster- und Vermessungsamt

Lanakreis Nordwesimecklentug « Posifach 1565 » 23858 Wismar
Auskunft erteilt ihnen;

Frau Olgemann

Dienstgebidude:
Landkreis Nordwestmecklenburg Bérzower Weg 3, 22936 Grevesmiihlen
FD Bauordnung und Planung Zimmer Telefon Fax
Frau Sack 231 036841 / 30406223 03841/ 3040-86296
Rostocker Stralle 76 E-Mail:
23970 Wismar vorbereitung-kva@nordwestmecklenburg.de
Unser Zeichen:
2016-B1-0003
Ort, Datum.
Ihr Geschaftszeichen / Antrag vem Grevesmiihlen, 04.01.2018
Bad KleinemB- 14.12.20156
Plan Nr. 14A- 1
Gallentin

Stellungnahme des KVA als TOB zum B-Plan
Bad Kleinen\Planverfahren\B-Plan Nr. 14A - 1 Gallentin

Sehr geehrte Damen und Herren

seitens des Kataster- und Vermessungsamtes gibt es weder Einwsnde noch Bedenken. B
In dem b-Planbereich befinden sich keine Aufnahme- und Sicherungspunkte des Lagenetzes.
Ansonsten ist auf den Erhalt von Grenzpunkien der Flurstiicksgrenzen zu achten. Falis die Punkte von
Baumalnahmen berthrt werden, sind sie durch geeignete Mafnahmen zu sichern.

Bei Beschadigung oder Verlust der Punkte ist der Verursacher verpflichtet, sie auf eigene Kosten durch
einen Offentlich bestellten Vermessungsingenieur oder durch das Kataster- und Vermessungsamt
wieder hersiellen zu lassen,

Hinweis: Die Ubereinstimmung der Planungsunterlagen mit dem aktuellen T
Liegenschaftskataster wurde nicht gepriift.

Fur eventuelle Ruckfragen stehe ich Ihnen germe zur Verfiigung.

Mit freundlichen Griften
Im Auftrag

Olgemann

Antagen: A4 Flurkarte mit Lufibild Mafistab 1:2000

zu l.
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass keine Einwande und Bedenken bestehen.

zu 2.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Aufnahme- und Sicherungspunkte des
Lagenetzes im Anderungsbereich vorhanden sind. Der Erhalt von Grenzpunkten ist bei
der Durchfiihrung von BaumaRnahmen durch den jeweiligen Grundstiickseigentiimer zu

beachten.

zu 3.
Die Bestatigung des Katasters erfolgt am Ende des Planverfahrens.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016- - 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

23970 Wismar

Kataster- und Vermessungsamt Auszug aus dem

fiir den Landkreis H
Nordwestmecklenburg Liegenschaftskataster

Liegenschaftskarte MV 1:2000

Rostocker Str. 76

Erstelit am 04.01.2016

Flurstick: 345481
Fiur: 1

Gemarkung: Gallentin

[1] 20 40

60

80 Mater

Gemeinde:  Bad Kleinen
Kreis: Landkreis Nordwestmecklanburg
Am See

@ und { behtirden Vi
Vervigifditigung, wa.lsrvzrarbnilung. Umwandiung, Weltergabe an Dritta oder Vergffentiichung bedarf der
g der und Geoinfarmationsbehtrde. Davon ausgenommen sind

Maistab 1:2000

Verwendungen zu rn»ardlenaﬂbchun Zweckan odar 2um eigenen, nicht gewerblichen Gebrauch {§ 34 Abs. 1
GeeVermS M-V}, Der Gebiudebestand wurde drtlich nieht dberproft. Die Darstefiungan sind u.a. aus dar
Digitatisiergrundlage abgeleitat und weisen dahar Unganauigkeiten auf, Die Karte isl somit nur bedingt fur
technische Anforderungen gesignel.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Staatliches Amt
fiir Landwirtschaft und Umwelt P
Westmecklenburg ~ HRE
'A”:‘:"I"’"-Lxg:l-,
_ ég AV
stimeckienbu ' e 77
Bleifi:‘:lr#;??itmﬂgg S%Eerm 4 L 7“'

Talefor: 0385 / 59 58 6-124

Telefax: 0385 / 59 58 6-570

E-Mail: Heike. Six@staluwm.mv-regierung de
Bearbeitet von: Heike Six

Amt Dorf Mecklenburg — Bad Kleinen
z. H. Frau Plieth
Am Wehberg 17

23972 Dorf Mecklenburg AZ: SIALU WM-120-396- 15-5122-74002

{bitte bel Schriftverkehr angaben)

Schwerin, Azm Januar 2016

Satzung liber die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet G i
Siid" der Gemeinde Bad Kleinen »Gallentin

Ihr Schreiben vom 7. Dezember 2015

[\lach .Prﬁfung der mir Gbersandten Unterlagen nehme ich in meiner Funktion als Trager
effentlicher Belange und aus fachtechnischer Sicht wie folgt Stellung:

1. Landwirtschaft/EU-Forderangelegenheiten

Die Unterlagen habe ich aus landwirtschaftlicher Sicht geprift. Landwirtschaftiiche Belange
sind durch den Entzug landwirtschaftiich genutzter Fidchen firr KompensationsmaRnahmen
beriihrt. Bedenken und Anregungen werden nicht geduRert.

2. Integrierte léndliche Entwicklung

Afs zustandige Eehérde zur Durchfihrung von Verfahren zur Neuregelung der
Elgentumsve:_'hﬁltmsse nach dem 8. Abschnitt des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes und
des Flurbereinigungsgesetzes mochte ich mitteilen, dass sich das Plangebiet in keinem
Verfahren zur Neuregelung der Eigentumsverhéltnisse befindat,

Bedenken und Anregungen werden deshalb nicht gedulert.

3. Naturschutz, Wasser und Boden
3.1 Naturschutz
Von dem Vorhaben sind meine Belange nach §§ 5 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und 40 Abs. 2 Nr. 2

Naturschutzausfﬂhmngsgesetz (NatSchAG M-V) nicht betroffen. Die Belange anderer
Naturschutzbehérden nach §§ 2, 3, 4, 6 und 7 NatSchAG M-V sind zu prifen

zu 1.
Die KompensationsmaBnahmen werden auf der Sammelausgleichsflache der Gemeinde

realisiert. Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass keine Bedenken und Anregungen
geduRert werden. Abwagungserhebliche Belange werden nicht vorgetragen.

Zu 2.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass kein Verfahren der Neuregelung der
Eigentumsverhéltnisse durchgefiihrt wird und keine Anregungen und Bedenken
vorgetragen werden. Es ergeben sich keine abwégungsrelevanten Belange.

zu 3.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine naturschutzfachlichen Belange des StALU

bertihrt sind. Die anderen Naturschutzbehdrden wurden beteiligt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

3.2 Wasser

Gewdsser erster Ordnung gem. § 48 Abs. 1 des Wassergeselzes des Landes Mecklanburg-

\-’lorpomrr_'!e:‘n {LWaG) und wassenwirlschaftliche Anlagen in meiner Zustindigkeit werden

E:T beriihrt, so dass von hier gegen das Vorhaben keine wasserwirischaftichen Bedenken
slehen.

3.3 Boden

Das Allasten- und Bodenschutzkataster fir das Land Mecklenburg-Vorpommern wird vom
Landesamt fir Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goidberger
Stralle 12, 18273 Gostrow, anhand der Erfassung durch die Landréte der Landkreise und
Oberbirgermeister/Birgermeister der kreisfreien Stadte gefuhrt. Enisprechende Auskanfie
aus dem Altlastenkataster sind dort erhaltich.

Werden in Bewertung dieser Auskiinfle oder dariiber hinaus durch Sie schédiiche
Bodenverdnderungen,  Allesten  eder altlastverdachtige Flchen im  Sipre  des
Bundesbodenschutzgesetzes (BBodSchG) festgestellt, sind Sie in Grundlage von § 7 des
Geselzes zum  Schutz  des Bodens im  Land Mecklenburg-\Vorpammern
(Landesbodenschulzgeseiz —  LBodSchG  M-V) verpflichtet, den  unteren
Bodenschutzbehsrden der Landkreise und kreisfreien Stédie hieriber Mitteilung zu machen

4. Immissions- und Klimaschutz, Abfall- und Krelslaufwirtschaft

Ich verweise auf meine Stellungnahme vom 12.05.2015.

/&Vlagﬂ

zZu 4.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine wasserwirtschaftlichen Belange beriihrt sind.

Es werden keine abwagungserheblichen Belange vorgetragen.

zu 5.
Der Landkreis Nordwestmecklenburg wurde im Verfahren beteiligt. Es wurden Belange

zum Bodenschutz vorgetragen, die in den Planunterlagen berticksichtigt wurden.

Zu 6.
Der Hinweis ist bereits Bestandteil der Planunterlagen.

zu’.
In der Stellungnahme vom 12.05.2015 wurde mitgeteilt, dass keine immissionsschutz-

sowie abfallrechtlichen Bedenken bestehen. Abwéagungserhebliche Belange wurden nicht
bekanntgegeben. Die Sachverhalte haben sich somit nicht geandert.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016- - 1.

Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Amt fir Raumordnung und _
Landesplanung Westmeckienburg

Amt for Raumordnung und Landesplanung Westmeckienburg
SchiofistraBe 6 - 8, 19053 Schwerin

Ko 3

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen st

1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14 A ,Gallentin Siid” der Gemeinde Bad

Kleinen

Hier: Landesplanerische Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung der Landesplanung
als Trager dffentlicher Belange gemaR § 4a Abs. 3 BauGB iV.m, §4 Abs. 2 BauGB

thr Schreiben vom: 07.12.2015 (Posteingang: 09.12.2015)
Ihr Zeichen: -

Sehr geehrte Frau Plieth,

die angezeigten Planungsabsichten werden nach den Grundsatzen und Zielen der Raum-
ordnung und Landesplanung geman Landesplanungsgesetz (LPIG), Landesraumentwick-
lungsprogramm fir Meckienburg-Vorpommem (LEP M-V) und dem Regionalen Raument-
wicklungsprogramm Westmecklenburg (RREP WM) beurteilt,

Vorgelegte Unterlagen und Planungsziele

Zur Bewertung hat der emeute Entwurf der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A
~Gallentin Siid" der Gemeinde Bad Kleinen bestehend aus Planzeichnung (Stand 10/2015)
und Begrlindung vorgelegen.

Mit der vorliegenden Planung sollen die die bau- und planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen zur Errichtung von Ferienhdusern und weiterer touristischer Infrastruktur entspre-
chend einem aktualisierten Nutzungskonzept angepasst werden.

Raumordnerische Bewertung

Mit der beabsichtigten Planung wird das touristische Angebot {Beherbergungskapazitsten)
der direkt am Schweriner See gelegenen Gemeinde erweitert.

Das Vorhaben trégt dem Erfordernis der Raumordnung und Landesplanung gemaf 3.1.3
(3) RREP WM Rechnung.

Fr die Gemeinde Bad Kieinen e e
Am Wehberg 17 Fax 0385 588 BY 180

E-Mail  alexandrasmigiel@ v-regienng de
23872 Dorf Mecklenburg AzZ: 120-508-25/00

Datum:  08.01.2016

zu l.
Die gesetzlichen Beurteilungsgrundlagen wurden zur Kenntnis genommen.

zu 2. )
Die vorgelegten Unterlagen und Planungsziele entsprechen den Belangen der Gemeinde.

zu 3.
Die raumordnerische Bewertung wird in der Begriindung ergénzt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr

. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Stid*“ der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Bewertungsergehnis

Die landesplanerische Stellungnahme vom 13.05.2015 (AZ: 200-5086-25/00) behalt weiter-
hin Glltigkeit.

AbschiieBende Hinweise

Die landesplanerische Stellungnahme bezieht sich auf die Grundsitze und Ziele der
Raumordnung und Landesplanung und greift der erforderlichen Prifung durch die zustan-
dige Genehmigungsbehorde nicht vor. Sie gilt nur solange, wie sich die Beurteilungs-
grundlagen fiir das Vorhaben nicht wesentlich @ndern.

Die Gebietskdrperschaft wird gebeten, ein Exemplar (Text- und Kartenteil) des genehmig-
ten Planes dem Amt fir Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg zur Uber-
nahme in das Raumordnungskataster gemén § 19 LPIG zu Ubersenden.

Mit freundlichen GriiRen
im Auftrag

LS
(/4}435 -v(é g \K-TM
Alexandra Smigiel
Verteiler

Landkreis Nordwestmecklenburg, Fachdienst Bauordnung und Planung - per Mail
EM VIll 4 — per Mail

zZu 4.
Die abschlieBenden Hinweise nimmt die Gemeinde zur Kenntnis.

zu 5.
Die Planunterlagen werden durch die Verwaltung tibergeben.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr.

| Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Bergamt Stralsund

7]
Hergamt Sralsund il . 1;‘ “\f
Pastiach 1133 - 18401 Suglsund )-'_’ . '“‘ " - -
PR ! ! Bearb.: Hem Biielz
-Bad Kieinen
Amt Dorf Mecklenburg-Ba o 383116121 41

fiir die Gemeinde Bad Kleinen Fax 038311612112

Am Wehberg 17 Mail  O.Bliez@ba.mv-regierung de
23972 Dorf Mecklenburg S e ot bergambmy.de
N B i
RegNr, 374115
Az. 512/13074/522-15
Terais R &121 41 1252015

STELLUNGNAHME DES BERGAMTES STRALSUND

Sehr geehrte Damen und Herren,
die von lhnen zur Steflungnahme eingereichte Mafinahme

Satzung Uber die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet
»Gallentin Siid" der Gemeinde Bad Kieinen

beriihrt keine bergbaulichen Belange nach Bundesberggesetz (BBergG) sowie Belange
nach Energiewirtschaftsgesetz (EnWG).

Eiir den Bereich der 0. g. MaBnahme liegen zurzeit keine Bergbauberechtigungen oder
Antrage auf Erteilung von Bergbauberechtigungen vor.

Aus Sicht der vom Bergamt Stralsund zu wahrenden Belange werden keine Einwénde
oder ergénzenden Anregungen vorgebracht.

Mit freundlichen GriiRen und Gliickauf
Im Auftrag

A

Olaf Blietz

zu l.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine bergbaulichen Belange sowie Belange nach
Energiewirtschaftsgesetz beruhrt sind.

Zu 2.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass zurzeit keine Bergbauberechtigungen oder Antrége
auf Bergbauberechtigungen vorliegen.

zu 3.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwande vorgetragen werden.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr.

14A fur das Gebiet ,,Gallentin Stiid“ der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

--~--Urspriingliche Nachricht---—

Won: Kathrin.Fleisch@lung. mv-regierung de {mailto:Kathrin.Fleisch@lung. my-regierung.de]
Gesendet: Dienstag, 12. Januar 2016 10:23

An: Silke Plieth

Betreff; $15165-2, Satzung B-Plan Nr. 14A, 1. And, fiir das Gebiet "Gallentin Siid", Bad Kleinen

Sehr geehrte Damen und Herren,
vielen Dank filr die Beteiligung an o.g. Vorhaben.

Das Landesamt fiir Umwelt, Naturschutz und Geologie gibt zu den eingereichten Unterlagen keine Stellungnahme
ab.

Mit freundlichen GriiBen
i A

K. Fleisch

Allgemeine Abteilung

Dez. Justitiariat, Personal-, Haushalts- und Férderangelegenheiten Tel. 03843/777-117 Fax: 03843/777-9117
Landesamt fiir Umwelt, Naturschutz und Geolagie Mecklenburg-Vorpommern - Giistrow

zu l.
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass die Behorde keine Stellungnahme zu den

eingereichten Unterlagen abgibt.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Entscheidung/Beschluss

Behandlung der Stellungnahmen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

i 9, % Mobifity
(DB Yot

P
¢
§
[
§

o Deutsche 8ahn AG
“ e DB Immobilien - Region Ost
Liegenschafismanagement

- Cardline-Michaelis-Sir. 5-11
10115 Bedin
www.deutschebahn,.com

| :
Bestsch Bahn AG DB Immobiten, Carofne Michaelis-Sir. 51} « 101 {4/ 4/
Berlin

Amt Mecklenburg-Bad Kleinen

Am Wehberg 17
© 1,2, 25 bis Nordbahnho!

3972 Dorf Mecklenbur .

23872 Do burg il f" Olaf Wiesner
: Telefor 030-297-57242
Telefax 030-297-57245
olaf.wiesner@deutschebahn.com
Zeichen FRI-O-L{A} Wie

18.01.2016

Satzung diber 1. Anderung des Bebauungsplans ,Galfentin Siid*
Kleinen

Hier: Beteiligung der Triger dffentlicher Belange

unser Az: TOB-BLMN-16-5008

der Gemeinde Bad

Sehr geehrte Frau Plieth,
mit Schreiben vom 07.12.2015 haben Sie uns gebeten, zum o, g, Bebauungsplanverfahren eine i this zu nehmen
orelunaranme s Trage fenicer elenge bzgeben. T E)u l.Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass innerhalb des Anderungsbereiches keine Fléchen | Zur Kenntnis z .
ie !

Innerhalb des beplanten Bereiches sind uns keine Fidchen der Deutschen Bahn AG bekannt. _f “ | der DB AG bekannt sind.
Die DB Immobilien - Region Ost ist Dienstieister des DB-Konzems fiir den Immaobilienbereich Zur Kenntnis zu nehmen
und nimmt die Koordinierungsfunktion wahr. Sie leitet die verfahrensrechtlichen Schritie ur Zu 2. i nommen und die ur Kenntni .
Bewertung von Ma8nahmen Dritter auf und im Naherungsbereich von Bahnanlagen ein, / | Die Zustandigkeiten innerhalb des Konzerns werden zur Kenntnllftge
Grundstzlich richtet sich das interesse darauf, dass alle von der Deutschen Bahn AG im Ein- " | vorgetragenen Belange in die Abwagung der Gemeinde eingestellt.
zugsbereich dieses Planverfahrans wahrzunehmenden Belange prinzipiell Beriicksichtigung 9
finden. i

T s ager offentli elange beteiligt. Zur Kenntnis zu nehmen.
Die DB Netz AG stellt die Infrastrukiur fir den Bahnbetrieb zur Verfigung. Sie tbernimmt damit Die Deutsche Bahn AG, DB Netz AG wurde als Trager éffentlicher Belang g
diejenigen Aufgaben, die als Ausfluss der grundsatzlichen Bestimmungen Gemeinwghicharak-
ter haben. Dementsprechend ist die Deutsche Bahn AG, DB Netz AG, entsprechend den Be- .
schlssen zur Neuordnung im Bahnbereich und lhre Auswirkungen auf das Bauplanrecht, Tri- 3. zu 4. ) . ich das Planaebiet abseits der aktiven Zur Kenntnis zu nehmen.
ger Sifentlicher Belange. Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass sich das Plang

T Bahnstrecke 6441 Domitz-Wismar befindet.
Nach Priifung der eingereichten Unterlagen zum o, g Bebauungsplan stellen wir aus Sicht der
DB AG fest, dass gemaR der planerischen Darstellung die Lage des Geltungsbereiches des o. | E{‘
g Bebauungsplanes abseitg (sitdiich) der aktiven Bahnstrecke: (6441) Domitz - Wismar gele- i
gen ist.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr.

Behandlung der Stellungnahmen

| Stellungnahme von/vom

E Maobility
. Networks
-4 Logistics

22
Zum vorgenannten Vorhaben gi i
‘ _ Den gibt es aus Sicht der DB Netz AG rundsatzli i inwa
|Eiﬂ1e fne(rnﬁenhen von aktiven thnanlagen einer Eisenbahn desg Bundes Ib‘;‘:vk.?ﬂfﬁg;nwj r;)d{e_-
gen unseres Unternehmens sind aus den vorgelegten Unterlagen nicht erkennbar s

I'\:lit freundlichen Griien

De g}hﬁ Bahn AG :
V. Wiesner i“A. Munkelt

\

S

zu 5.
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass grundsétzlich keine Einwénde bestehen und

Betroffenheiten von aktiven Bahnanlagen nicht erkennbar sind. Abwagungserhebliche
Belange werden nicht vorgebracht.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr.

14A fur das Gebiet ,,Gallentin Stiid“ der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

AuBenstelle Hamburg/Schwerin

iy . g K
? { o k

w I Eisenbahn-Bundesamt

4

enbahn-Bundesamt, Pestelozzistralie 1, 19063 Schweri) Bearbeitung:  Sabine Schulz

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen Tetafon: +49 (385) 7452-140

-Der Amtsvorsteher- Telefax: +49 (385) 7452-5140

Am Wehberg 17 ]

23972 Dorfr??ﬂecklenburg E-Mail: SchulzS@eba.bund.de

sbi-hmb-swni@eba bund.de
Internet: www gisenbahn-bundesamt de
DBatum: 15.12.2015
{bitte im immer ang VMS-Nummer. 256039

§7140-571pt/008-2015#215

Betreft: Stellungnahme als Trager &ffentlicher Belange
1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fur das Gebiet ,Gallentin Sid" der Gemein-

de Bad Kleinen im \Verfahren nach § 13a BauGB

Bezug: Ihr Schreiben vom 07.12.2015
Anlagen: (0

Sehr geehrte Frau Plieth,

Ihr Schreiben ist am 10.12.2015 beim Eisenbahn-Bundesamt eingegangen und wird hier unter
dem o.a. Geschéfiszeichen bearbeitet. Ich danke thnen fiir die Beteiligung des EBA als Tréger
gffentlicher Belange.

Das Eisenbahn-Bundesamt ist die zustandige Planfeststellungsbehtrde fur die Betriebsaniagen
und die Bahnstromfernleitungen (Eisenbahninfrastruktur) der Eisenbahnen des Bundes. Es priift
als Trager ¢ffentlicher Belange, ob die zur Stellungnahme vorgelegten Planungen bzw. Vorhaben
die Aufgaben nach § 3 des Gesetzes liber die Eisenbahnverkehrsverwaltung des Bundes (Bun-
deseisenbahnverkehreverwaltungsgesetz — BEVVG) beriihrt.

Nach Durchsicht der Unterlagen stelle ich fest, dass durch das Eisenbahn-Bundesamt zu vertre-
tende Belange nicht berihrt werden
Eine weitere Beteiligung ist entbehrlich.

Mit freundlichen Graben
Im Am_‘_t‘rag i

57/":5’6(,(%/'

Schuilz

1

+

A

|
i"

2

T

zu 1.
Die Zustandigkeiten werden zur Kenntnis genommen.

Zu 2.
Die Gemeinde nimmt die Nichtbetroffenheit zur Kenntnis. Abwégungsbeachtliche
Belange wurden nicht bekanntgegeben.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom
£
Wasser
Zweckverband |7
Wlsmﬂr Fernwiirme
i f Kirperschaft des Hentlichen Rechts
e — Die Verbandsversteherin —
Amt Dorf Meckienburg-Bad Kiginen Bearbeiter: Frau Meier
- Der Amtsvorsteher- Telefon: 03841~ 783052 ‘
Am Wehberg 17 FAX; 03841-780407 e /.{65
E-Mail: s msierdzywis de AT

23972 Dorf Mecklenburg thre Nachricht vorm: 07.12.2015

thr Zeichen: Frau Plieth

Libow, den 03.02.2016

Bebauungspian Nr.14 A - 1. Anderung fiir das Gebiet ,Gallentin Siid” der Gemeinde Bad
Kleinen

- erneuter Entwurf v. 21.10.2015

- erneute Beteiligung der Behdrden und TéB

Reg.-Nr. 614/2000

Az.3-13-1~-02-8

Sehr geehrte Damen und Herren, -t

auf der Grundiage der Wasserversorgungssatzung (WVS) des Zweckverbandes Wismar v.

25.04.2012 in der Fassung der 1. iﬂnderungssatzung (1LAWVS) vom 08.052013, der

Schmutzwassersatzung (SWS) des Zweckverbandes Wismar vorn 18.10.2000 in der Fassung |

der 6. Anderungssatzung (6ASWS) v. 1. Dezember 2011 , der Satzung ber den Anschiuss

an die Niederschlagswasseranlagen des Zweckverbandes Wismar und dersn Benutzung-

Niederschiagswassersatzung (NWS)- vom 08.05.2013 sowie unserer Stellungnahmen aus den

Jahren 2000 und 2008 zum B-Plan Nr. 14 und 14A sowie unserer letzten Stellungnahme vom

26.05.2015, nehmen wir zu o. g. Entwurf wie folgt Stellung:

- Gemarkung: Gallentin, Flur 2, Flurstiicke: diverse

- Fléche:

- Bauzsit:

- geplante Nutzung: Sondergebiete fir Ferienwohnungen, Beherbergungsbetriebe, Liden,
Schank- und Speisewirischaften, Anlagen il gesundheitfiche Zwecke (wie Sauna), Anlagen
flr sportiiche Zwecke, Anlagen fiir Verwaltungen

- Wasserbedart/Schmutzwasser- und Regenwasseranfall:.... ¥s,.....m¥h,..... m¥%d

Die fehienden Angaben bitten wir nochmals zu ergéinzen. -

Trinkwasser und Schmutzwasser

Grundséiziich gilt, dass vor in Kraft treten des gednderten Bebauungsplanes sine gesondarte
ErschlieBungsvereinbarung zwischen dem Grundstiickseigentimer bzw. Erschiiefer und dem
Zweckverband Wismar abzuschiieBen ist.

Derzeft wird das ErschlieBungsprojekt hierzu abgestimmt, so dass im Anschluss der
ErschlieBungsvertrag fir das Gebiet erarbeitet und abgeschiossen werden kann.

zu l.

Im Rahmen des Planverfahrens ist eine gesonderte ErschlieBungsvereinbarung zwischen
dem Zweckverband Wismar und dem ErschlieBungstrager abzuschlieBen und darin waren
die hier zu ergdnzenden Angaben dann zu beachten.

zu 2.

Der ErschlieRungsvertrag zwischen dem Zweckverband Wismar und dem
ErschlieSungstréger ist vor Satzungsbeschluss bzw. vor Rechtskraft der Satzung
abzuschlielen und der Gemeinde zur Kenntnis zu geben.

Zu berlicksichtigen.

Zu bericksichtigen.

22




Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Steungrianima v. 03,02 2016 sur 1.Andening B-Plan 144, Gallertn Sid", fieg. o, $1472000

Niederschlagswasser

Durch den Zweckverband Wismar ist eine zentrale Entsorgung Miederschlagswasser fiir diesen

Bereich nicht vorgesehen,

Bel allen bestehenden Kandlen handelt es sich um private bzw. durch den Wassar- und

Bodenverband betriebene Anlagen.

Fiir das  Gebiet ist  allerdin i
; gs  nachzuweisen,  dass
Niederschlagswasserentsorgung gesichert  ist [Einteitgenehmigung

Wasserbehdrde)

Mit freundlichen Griifen
Zwackverband Wismar

i.A%r:Msim
| ir

Zbls-m-u-E']an‘MﬂMmH-GafIr:'llin-B-FtanlM-1.&ml:mng-EnMu:I‘-!UrS—l[).nnn

zu 3.

Die Niederschlagswasserbeseitigung im Plangebiet wird in Abstimmung mit dem wasser-
und Bodenverband vorbereitet. Das vorhandene verrohrte Gewasser I1. Ordnung soll
saniert und genutzt werden. Es ist davon auszugehen, dass eine geordnete
Niederschlagswasserbeseitigung erfolgt und die erforderlichen Genehmigungen der
unteren Wasserbehdrde vor Satzungsheschluss bzw. vor Rechtskraft der Satzung
vorliegen. Die Gemeinde hat eine gesamtheitliche Betrachtung des Gewassers Il. Ordnung
vorgenommen und die erforderliche Plangenehmigung bei der unteren Wasserbehdrde
beantragt. Es erfolgt eine DimensionsvergroRerung des verrohrten Grabens 29, zurzeit DN
400 — geplant DN 500 im Plangeltungsbereich und DN 600 in der Auslaufhaltung sowie
die VergrolRerung des Sandfangschachtes. Es handelt sich hierbei um eine gesamtheitliche
Malnahme, fir die der Wasser- und Bodenverband ,,Schweriner See/Obere Sude* die
Projektsteuerung im Auftrag der Gemeinde bernommen hat. Die Genehmigungserteilung
der unteren Wasserbehérde wird gemaR Sachstandsbericht des Bliros Ingenieur Consult
Hécker & KrauR GmbH vom 13.06.2016 voraussichtlich etwa bis Ende der 27. KW 2016
erwartet.

Zu berlicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

Ifd. Nr.

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

| Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

BusBetmkia ot R ) A8 G - Gewaebigatirt Kl wh g - Rt Weg 1638 - To07t o

Amt Dorf Meckienburg — Bad Kleinen: |
Am Wehberg 17 '

23972 Dorf Mecklenburg

Kritzow, 14.12.2015

Satzung iiber die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet
,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen im Verfahren nach § 13a
BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

ab dem 01.01.2016 tritt der neue Nahverkehrsplan Nordwestmecklenburg
in Kraft

Bei zukinftigen Bauvorhaben wenden Sie sich bitte an die Nahbus
Nordwestmecklenburg GmbH.

Mit freundlichen Griifien

/- .
e
ébi 17 Post
cschiftsfihrer
Pl

B

[Bus
{Betyli=be
TRTERT
| St Gmibl

Riggower Weg 14 16

23070 Kritzow

Tel. (03841} 21 29 68
{03841} 78 04 40

Fax {03841) 21 39 70

EMad fe0-Sadi@bbw-wrmer ce

Internel: www, bv-iismar de

A4

zu l.

Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass ab 01.01.2016 der neue Nahverkehrsplan in
Kraft tritt.

zu 2.
Die neue Verfahrensbeteiligung wird bei weiteren Planverfahren beachtet.

Zu berlicksichtigen.

Zu bericksichtigen.
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- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

;B
EDIS &G - Langewabiler Srrafie 60« 15517 Fisgrenwalde Sprae

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
Bauaml

Am Wehberg 17

23972 Dorf Mecklenburg :

Neubukow, 12. Dezember 2015

Satzung Giber die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das
Gebiet ,,Gallentin Siid" der Gemeinde Bad Kleinen im Verfahren nach
§ 13a BauGB

Bitle stets angeben: Upl/15/31

Sehr geehrte Damen und Herren,

" 2.

gegen die o.g. Planung/Planungsiénderung bestehen unserseits keine Beden-
ken.

In der Anlage {ibersenden wir Thnen Planungsunterlagen mit unserem einge-
tragenen Leitungs- und Anlagenbestand. Wir weisen darauf hin, dass diese
Lintragungen nur zu Ihrer Information bestimmt sind und keine Einweisung
darstelien.

Zy unseren vorhandenen elektrischen Betriebsmitteln sind grundsétzlich
Absténde nach DIN VDE 0100 und DIN VDE 0101 einzuhalten. Vorhande-
ne und in Betrieb befindliche Kabel diirfen weder freigelegt noch tiberbaut
werden. Zur Gewihrleistung der geforderien Mindesteingrabetiefen sind

Abtragungen der Oberfliche nicht zuléissig. In Kabelnihe ist Handschach- 'f

tung erforderlich.

Bitte beachten Sic. dass rechizeitig vor Beginn eventueller Bavarbeiten eine

E.DIS AG
Regionalbereich
tecklenburg-Vorgommen
Betrieb Verteilnetze
Ostseckiste

Am Stellwerk 12

18233 Neubukow
www.e-dis.de

Postanschrift
Neubukow

Am Stellwerk 12
18233 Neubukow

Norbert Lange
T 0382954 75282
T 038294 75-206
norbertlange
Be-disde

Unser Zeichen NR-M-O

Z.

Vorsitzender des
Auisichisrates:
Dr. Thomas Kénig

Verstand.

Bernd Dubberstein
(Vorsitzender)
Manlred Paasch

| D Andreas Reiched

I Sitr: Firstenwalde/Spree

| Amtsgericht Frankiurt (Oder)
HEE 7aER

St 063100700076

Ustid. BE B12/729/567

zu l. )
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass seitens des VVersorgungstragers keine Bedenken

bestehen.

zu 2. o
Der bekanntgegebene Leistungsbestand wurde bereits in die Planunterlagen nachrichtlich

iibernommen. Es erfolgt eine Uberpriifung und Ergénzung des bekanntgegebenen
Bestandes.

zu 3.
Der Hinweis ist bereits Bestandteil der Begriindung.

zu 4.
Die Kontaktdaten werden zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu bericksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Einweisung durch den Meisterbereich Tel.-Nr.: 038822 52 220 erfol gen y
miuss. .

Glaubiger-ld. DEIFZET000001215%C
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Entscheidung/Beschluss

Behandlung der Stellungnahmen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Fiir den Anschluss an unser Versorgungsnetz ist eine Erweiterung der
Stromverteilungsanlagen erforderlich, Dazu sind wir auf geeignete Flichen
im ffentlichen Bauraum gemaB DIN 1998 angewiesen, wobei wir eine Ver-
legetiefe fiir Kabel von 0,60 m vorsehen,

Zur weiteren Beurteilung des Standortes, inshesondere zur Einschitzung der
Aufwendungen fiir die kiinflige Stromversorgung, benditigen wir rechtzeitig
einen Antrag mit folgenden Informationen:

- Lage- bzw. Bebauungsplan, vorzugsweise im MaBstab | - 500,

- ErschlieBungsbeginn und zeitlicher Bauablauf;

- Versorgungsstruktur und Leistungsbedarf des Baugebietes;

- vorgesehene Ausbaustufen mit zeitlicher Ej nordnung, insbesondere
Baustrombedarf;

- Namen und Anschrifi des Erschliefungstrigers

Nach Antragsteliung unterbreiten wir dem ErschlieBungstriger das Kosten-
angebot fiir den Anschluss an ynser Versorgungsnetz.

Fiir Riickfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfligung,

Mit freundlichen Griiflen

E.DIS AG
e G
Norbert Lange Jérn Suhrbier

Anlage:

Lageplan 2673341

zu 5. o
Innerhalb der vorgesehen privaten Erschliefungsstralien ist eine Verlegung von allen

erforderlichen Versorgungsleitungen geplant.

Zu 6. - - "
Die entsprechenden Vereinbarungen sind mit dem ErschlieRungstréger zu treffen.

Zu berlicksichtigen.

Zu berlicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016- - 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Reg.-Nr.: 204576(bei Riickfiagen bitte angeben)

GASVERSORGUNG Leitungsauskunft
% WISMAR LAND GmBH
Gasversorgung Wismar
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen Land GmbH
Frau Plieth, Banamt s é Netzdienste MVP
Am Wehberg 17 ﬁ/{ 1352‘;’:‘;%2
23972 Dorf Mecklenburg o
leitungsauskunii-mvg
ha
F 0384611312154
Rener Klokas

T +49 38461 51-2127

28122015

BaumaRnahme: Geiénderter Entwurf zur 1. Anderung des
B-Planes Nr.: 14A --Gallentin Siid--, hier:

Gasversorgung Wismar Land

erneute Beteiligung der T6B A "
rt: Gemeinde Bad Kleinen OT Gallentin bei Sthm{l"lggg lzgg’giszgemchen
Tag und Nacht besetzt -

GmbH

Sehr geehrie Damen und Herren,

in dem von Thnen angegebenen Bereich befinden sich Versorgungsanlagen
aus dem Verantwortungsbereich der Gasversorgung Wismar Land GmbH.
Beachten Sie bitte Seite 2 dieser Auskunft.

Freundliche Griiic

Reiner Klukas

Dieses Schreiben wurde maschinel] erstellt und ist auch ohne
Unterschrift giiltig.

Aufsichtsratsvorsitzender:
Christian Biinger

Geschifisfiihrer;
Andre Bachor

Sitz:

Bellevue 7

23968 Gagelow
Registergericht:

HRB 1888
Amtsgericht Schwerin

USt-Ident:
DEI37437545

zu l.
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass sich im Plangeltungsbereich
Versorgungsanlagen des Versorgungstragers befinden und behandelt die Belange

nachfolgend.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Mit diesem Schreiben erhalten Sie Planausziige aus denen die Lage der Versorgungsanlagen im

V;mntwo:tungsbereich der Gasversorgung Wismar Land GmbH 1m o. a. Bereich ersichtlich ist.

Die Planausziige dienen nur zu Planungszwecken und diirfen nicht an Dritte weitergegeben

werden. Die in den Leitungsplinen enthaltenen Angaben und MafRzahlen sind hinsichtlich der Lage

und Verlegungstiefe unverbindlich; Abweichungen sind maglich.

Bei einer Banausfithrung sind durch die ausfilhrende Firma aktuelle Planausziige rechizeitig vor

Baubeginn anzufordern.

Eas xerkblaﬂ ""Schutz von Versorgungsanlagen bei Bauarbeiten” ist bei den Planungen zu
cachien.

Anmerkungen:
Bgzugne}_]mend auf Thr Schreiben vom 07.12.2015 teilen wir Thnen mit, dass die HanseWerk AG
keine weiteren Hinweise/Forderungen zum B-Plan hat.

?ie mit Schreiben vom 20.04.2015 Reg Nr.: 179757 genannten Forderungen/Hinweise sowie die
iibergebenen Unterlagen sind weiter giiltig.

Anlagen:
Merkblatt
Leitungsanfrage

Zu 2.

Der bisher bekanntgegebene Leitungsbestand wurde bereits in den Planunterlagen
dargestellt. Es erfolgt eine Uberpriifung und bei Erfordernis eine Ergénzung des
bekanntgegebenen Bestandes.

zu 3.
Die Belange sind im Rahmen der ErschlieRungsplanung zu beachten. In diesem

Zusammenhang befindet sich ein allgemeiner Hinweis in den Planunterlagen.

zZu 4.
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass zu den erneuten Entwurfsunterlagen keine

Hinweise und Forderungen bestehen. Abwagungserhebliche Belange zum erneuten
Entwurf wurden nicht bekanntgegeben.

zu 5.
Die Stellungnahme zum Entwurf war bereits Gegenstand der Abwégung der Gemeinde
und die vorgetragenen Belange wurden mit den erneuten Entwurfsunterlagen beachtet.

Zu beriicksichtigen.

Zu berlicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

GAsY

Wismar Lanp GmeH

Merkblatt
-Schutz von Versorgung: bei B beiten -
Im Netz der Gasversorgung Wismar Land GmbH (GWL)

ERSORGUNG Merkblati = Schutz von Vs bei iten - GWL

Um Schiden an gen 2u | sind bei Bauarbeiten folgende Hinweise zu beachten:
1 Vorbemerng
L1 Diese technischen Fordesungen basieren auf dem Regeiwerk DVGW sowie der DiN-Normen.
Sie sollen die Rohrnetzantagen der GWL sichern und einen std Ablauf der rgung aller
Unter Einhaltung dieser Forderungen wird gleichzeitig ein Schutz der Bausustithrenden gewdhrleistet, Zu den
Rohr gen gehoren Armaturen, Fernmeid Einrichtungen fiir den kathodischen
hutz, Gasdruckreg gen, Einr der g von A end
A H .

12  Gasrohrnetzanlagen bediirfen hdherer Sicher werden sie errichitet, gewartet und
instand gehalten. Rohr bei Tiefbauarbei i gendied und betriebliche Si
Es besteht unter Umstiinden Leb durch und Brande sowlc Erstickungsgefahr.

13. Die GWL betraibt Hoch, Mittel-und Nicderdruckgasnetze aus Stahl, FUC-und PE-HD Rohren in verschiedenen Dimensionen,
L4, Hochaind sind so zu proj en und dur i dass die Forderungen dieses Merkblattes
eirigehalten werden,

2. Pftichten der Bauunternshmer
feder Bauuntemehmer hat bei Durchfihrung ihm Dbertragener Hochrund Tiefbauarbeiten auf Gffentiichem und privatem
Grund mit dem in isch veregter lagen zu rechnen.
Der Bauunternehmer ist verpflichtet:
- rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten bei GWL Autkunft iher die Lage der im Aufgrabungsbereich befindlichen
Gasversorgungsanlagen einzuholen,
- aus Sicherhaitsgrinden vor Beginn der Bauarbeiten die Lage und DI der Gasversor g
durch fachgerechie i e, 7. B, Probeaufy selbst zu kdaren,
- jegliche ¥ Bereich von der GWL rechtzeitiz bekanntzugeben,
- Im Bereich von Gasvarsorgungsanlagen s zu arbeiten, dass deren Beschadigung susgeschlossen ist,
- seine Mitarbelter und gaf. zu und zu Ghenwachen.
Durch die GWL 2ur Verfiigung gestelite Bestandsunteragen und infoblatter sind auf der Saustelle vorzuhalten und auf
verlangen vorzuzeigen,
3 Lage der Gasversorgungsanlagen
Diie GWL gen ihre it sawehl in & als auch in privatem Grund und geben, soweit mbglich,
infte iber dieim +
Die Uberdeckung betragt in der Regel:
BA0-100m  in Gffentlichem Grund,”
040 080m  In privatem Grund.
* (it. DVGW 0.6 - 1,0.m I &ffenttichern Grund, sber [t. TGL war bis 1990 eine Verlegetiefe von 0,4 - 1,0 m mbgilch, in
tandwirtschaftlicher Nutzfliche 1,20 m)
Durch ansthiieende Bavarbeiten Dritter an der Oberfliche kbnnen Verdnderungen eingetreten sein.
in den i sind E {z. B. Absp 1, i
ahzvieigen und/oder Gber den Rohrscheitel hinaus 2um Teil bis in HBhe der Gelandeoberfliche reichen. Kreuzungen mit
anderen Leitungen sind ich so durchevfilhien, dass die gung der i
micht erforderlich wird. Die Absténde der wnd ihrer u anderen chen Anlagen sind bei
K und gung avs Sich g riinden, unter Bericksi der des Betrigbsdruckes
und des {Stahl, Kunststoff) ¥ i
Die Mindestabstinde betragen:
020m  bel Kreuzungen,
040m  Bei Paralielverdegungen,
3,00 m  Bei Horizontalbohrungen,
Diese dibrfen ohne kehrungen fir die Gasleit micht werden. Art und

Unnfang der Schut

gen sind tig mit GWL

zu 6. o
Das Merkblatt zum Schutz von Versorgungsanlagen bei Bauarbeiten ist in den
nachgelagerten Verfahren zu beriicksichtigen.

Zu berlicksichtigen.
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Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Wismar Lanp GrgH

G ASVERSORGUNG Merkblatt - Schutz von Versorgungsanlagen bei Bavarbeiten . G,

Flir PVC:L ergeben sich folgende Mi snde:

Die Mindestabstande betragen: Lichter Mindestabstand in m

Objekt: Kreuzung Paralleifithrung / N&herung
Wasser- und Abwasserieitung 02 oé
Fernwiirmeleitung 10 0
Stromkabed, Fernmeldekabel 06 0é

&1

42

43

45

48

a7y

48

(3

£10

4131

Worden bel Aufgrak i den, die nicht In den Leitungsplinen enthalten sind, ist der

zustindige Rohmetzmeister der GWL sofort telefonisch zu benachrichtigan. Die Arbeiten in diesem Bereich sind so lange
bis die digen L hungen durch einen Beauft der GWL wurden,

‘Schutz- und Sicherheitstmafinahmen.

lede Freilagung von Gasleltungen ist der GWL sofort zu medden. Die Bauarbeiten sind ohne schadi Eimwirkungen auf

Die Anwesenhelt eines Beauftragten der GWL an der B lle befreit den B t micht von der Verpflichtung, in
eigener Verantwortung sbmtliche zum Schustz der Gasleitungen erforderlichen Matnahmen durchzuiThren.

Der Beauftragie der GWL ist weder berechtigh noch verpflichtet, den Arbeitskriften des Bayunternehmens direkte
Armaaisungen zu erteilen,

Bei der Durchfilhrung der Bavarbeiten sind folgende Schutz-und Sicherhei zu beach
2 der Gaslei uni fhrer Einbauten ausgeschiossen ist.

Gasleitungstrassen mit nichitragfahigen Oberflichen diirfen erst nach deren Befestigung (2 B. durch Baggermatratzen,
i ) mit befahren werden,

Baugerdte sind nur 50 dass aine

in Nihe von i darf Boden nur mit b derer Vorsicht h werder -Handsch 1

Vor Beginn von R: iten sind durch Handschachiung frefzulegen, zu schirzen und 2u sichern (auch gegen
chwringung Mit der g darf erst der 2 werden. fm Bereich von PUCund
sind i

Geplante Auigrabungen im 15-m-Bereich vor den Widerlagern von Brilcken sind der GWL rechizeitig anzuzsigen, um die
Kemy inden Lei 2 sichern.

Freigeleg ite ader sbgestirzte Gaslaitungen dorfen nicht betreten oder anderweitig belastet werden,

Freigelegte Gasleitungen und Thre Einbauten sind Fach gegen Beschid sowie Lag g 2u sichern
{durch Aufhingung cder Abstiitzen, dabei darf die Isollerung nicht beschadigt werden), Um den kathodischen Rohrschutz von
Gasleitungen nicht zu gefdhrden, dirfen keine metaliischen, dh. elekirisch leltenden Verbindungen, 2.8, zu anderen
Stahirohrieitungen, Metallkabeimanteln, Spundwénden oder andersn Stahi-bzw. Stahit et hergestell
werden.

Gegen gen darf nicht ab it werden.

im Baustelienbereich befindliche Anlagen der GWL wie Armaturen und dergl, die in der Gelindecberfidche durch

pen und filder erkennbar sind, dirfen nicht mit Baumateristien, Boden usw. bedeckt werden,

dilfen ppen nicht durch Asphaltierungsarbeiten 0. so Bberdeckt wertden, dass sie unauffindbar

witren, Sie missen jederzeit b und b bheiben. Dber trungen darf B fal, Bod b und dergl.

wegen einer nur verlbergehand und in beg Mafe gelagert werden. Es muss gewahrigister sein, dass

eine mit L iberdeckte Gaslaitung sofort pach dem ersten Anfordern der GWL vom Verdreacher und auf
dessen Kosten gerdumt wird.

Kreuzen Gasleitungen eine Baugrube, so sind fir sie im Verbay hend b Drurchdri fmungen, Schiitze
hen. Durch den B b diirfen keine zusdtzlichen Krafte aut die Rohre Gbertragen werden.

Jegliches Oberbauen von Gasleitungen einschl, der H i ist g. Das Pflanzen von Biumen fiher
Gasleftungen ist unzullissle, wenn hierdurch die Betriebssicherheit und die Re B it der Gaslef
beeintriichtigt wird (siehe DVGW-Regelwerk, Hinwels GW 125 ‘Beumpflanzungen im Bereich unterirdischer
Versorgungsaniagen, jeweils giiltige Ausgabe).
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Entscheidung/Beschluss

412

413

=
-
=

51

52

GASVERSORGUNG Merkblatt - Schutz von Vi lagen bei Bauarbeiten - GWL

WISMAR LanD GmeH

or dem Zufiitlen der Bnu-grube oder des Rohrgrabens ist die GWL von dem Bauunternehmer rechtzeitig zu benachrichtigen,
damit sle die e und betriebssichere Lage der fturg, die Dichthelt der Rohrverbindungen und den Zustand
der Rohrusnhis iiberpriifen und durchmhrm kiianen,

4
Dlg Aufg \zen sind mit Sorgfalt zu verfillen und vorsehriftsmatig zu vend]dmn, dabel darf die Rohrlage nicht

dest und die kot Bilung nicht gt werden. Zur Herstellung der Sohle unter frej ftungen jst nur
geeigneter, verdichtungsfahiger, steinfreiar Bodm zuverwenden. Der eingebrachte Boden ist bis 40 o tiber Rohrscheitel von
Hand ru verdichten, Erst darliber ist der Elnsatz von maschindien Gerditen zuldssiy. Die GWL kann jederzeit einen

Vi s sels fordern. Vorgefund band muss in glelcher Lage und Hoke iioer der Gasleitung wieder
ingelegt werden. Neues band kann bef der GWL angefordert werdan.

Der Grabenverbau darf erst dann entfernt werden, wenn dieser durch das Verfillen der B: hg ist,

4.15 Die ichen Technischen \ ingungen und Richtlinien fir Aufgrabungen in Verkehrsflachen -ZTVA-SLB 85 -

sind unbedingt 2u {H ber und Vertrieb *Forschungsgeselischaft filr Straen-und Verkehrswesen', Atfred-
Schiitte-Allee 10, 50679 Kiln).

Mafinghmen bel Schadenstitlen

Werden bei E Gasgericha sind die Arbeiten sofort einzustellen. Die Baustalle ist zu spemen. Das
Rauchen und der Umgang mit offensm Feuer ist zu unterlassen,

Gasgeriche und durch Erd-und beschidigte G: ! sowie deren Nebenaniagen {Kabel) sind

unverziiglich der GWL

Telefon: 0800 / 4267343

oder der Feusrwehr zu meiden,

-Ist ein Gaseintritt in Hohlriume zu befirchten, sind in der nichsten Umgebung Sthachtabdeckungen von Post-und
Abwassersystamen 2u gffnen,

- Ist Gasgeruch im Haus wahmehmbar, sind die Fenster und Tiren zu Bffnen. Die F und der i der

GWL sind sofort 2u verstandigen.
Zilrwlquellen sind zu beseltigen (Fever, Rauchverbot, Schaltverbot fir L und Gerdtel

- Wird bel Baggerarbeiten eine + il g aus hrer urspriinglichen Lage gebracht oder auch mechanisch
beansprucht, kGnnen Schiiden an den Instaﬂatonsanlngen eingetreten sein. Besteht dieser Verdacht, ist sofort der
Hauseigentiimer oder Mioter sowie der zusthini [ster der GWL zu informi der eine Uberpriifung der HAL
vornimmt.

- Werden freig stark igt, 2. B. ausg hene Rohrschalen o.d, ist &5 aur Begrenzung des

Gasaustrittes zweckmmig. die Sdtadanssm sofort mit Boden 2u bederken.

- Des Personal der bauausfihrenden Firmen hat bis zum Eintreffen des Beaufiragten der GWL an der Baustelle 2u
verhleiben,

- Die Schadensstelle ist weitraumig zu sichern.

31
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Anlage: Stellungnahme der Hanse Werk AG zum Entwurf vom 20.04.2015

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

@ € .
e Hanse Leitungsauskunft
e Werk /
1
e
At Dorf HangeWerk AG
t Mecklenburg-Bad Kleinen i
Frau Kruse, Bavamt :"&’ﬂi:’é’ e
Am Wehberg 17 18246 Biitzcw
23972 Dorf Mecklenburg }l:nmmammnﬂu@
F D;;—‘l“:l-ﬁ I-?EH.
Reirer Klukas
T +40 3846) $1-2127
20.04.2015
(Reg.-Nr.: 179757 bsi Rilekfragen bitte angeben) ‘
(BaumaBnahme: Entwurf zur 1. Anderung des B-Planes Nr.: HanseWerk AG |
MEEVY LT

14A —Gallentin Siid—, hier: ToR

Ort: Gemeinde Bad Kleinen OT Gallentin bei Sttrungen und Gasgertichen
0385-58 975075

Tag und Nacht besetzt

Sehr geehrte Damen und Herren, _i

in dem von lhnen angegebenen Bereich befinden sich Versorgungsanlagen
aus dem Verantwortungshereich der HanseWerk AG. Beachien Sic bitte Sefte ;
2 dieser Auskunft. :

Freundliche GriiBe

Reiner Klukas

Vorsitzender des
Aufsichizraics:
Dir, Theanas Konig

Waorstand:

Mstthiac Boxberger
{Wersitzender)

Uda Bottlinder
Andreas Fricke

. N Sitz Quickhorm
Dieses Schreiben wurde maschined] erstelit und icht Pi
Trreadess by imeil erstelit und it such ohne hm?g&d;] Finnebesy

zu 1.
Der Hinweis, dass sich im Plangebiet Versorgungsanlagen der Hanse Werk AG befinden,

wird zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Ifd. Nr.

| Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Mit diesemn Schreiben erhalten Sie Planausziips aus denen die Lage der Versorgungsanlagen im

Verantworlungsbereich der HanseWerk AG im o. a. Bereich ersichtlich ist.

Die Planausziige dienen nur zu Planungszwecken und diirfen nicht an Dritte weitergegeben

werden. Die in den Leitungspliinen enthaltenen Angaben und Mabizahlen sind hinsichtlich der Lage

und Verlegungstiefe unverbindlich; Abweichungen sind maglich.

Bei ciner Bawausfithrung sind durch die ausfihrende Firma aktuelle Planauszilge rechtzeitig vor

Baubeginn anzofordern.

sts hMerkblaﬂ "Schutz von Versorgungsantagen bei Bavarbeiten” ist bei den Planungen zu
eachten,

Anmerkungen:

Zum Schutz der im genannten Bereich befindlichen Niederdruckgasleitungen sowie der
Hausanschliisse unserer Rechtstrigerschaft/Verwaltung

sind folgende Forderungen/Hinweise zu beachten:

Beim Verlegen von Ver- oder Entsorgungsleitungen oder Bebauung/Bepflanzung sind die nach dem
jeweils giiltigen Regelwerk geforderten Mindestabstiinde/Schutzstreifen einzuhalten.

Keine Uberbauung mit Bitumen, Beton oder shnlichen Material, auBer im direkien Kreuzungsbereich
Freigelegte Gasleitungen sind fachgerecht gegen Beschidigung zu sichern, I
Schiiden an Gasleitungen/Anlagen sind wrverziiglich zu melden.

Die Ubcrdeckung der Gasleitung darf sich nicht &nden,

Die genaue Lage und Uberdeckung der Gasleitungen ist durch Suchschachtungen zu ermitteln,
O::é'— oder unterirdische Anlagen/Hinweiszeichen diirfen in Lage und Standort nicht verindert
werden.

Die Flurstiicksgrenzen wurden zeichnerisch aus den Flurkarten iibertragen.

Es erfolgte keine Grenzfeststellung in der Orlichkeit.

Dtie Bestandsunterlagen werden zur Feit Uberarheitet.

Der Bavausfiihrende hat vor Beginn der Bavarbeiten einen Aufgrabeschein zu beantragen,
Evenuell notwendige Umverlegungen/Anderungen/Sicherungen sind nicht in dieser Zustimmung
enthalien und bediirfen einer gesonderten Klrung.

Die Durchfiihrung von Baumafinahmen (z. B.:Instandhaltungsarbeiten, Einbindungen oder die
Verlegung von Hausanschlissen) im Bereich der Gasleitungen mufy pewihrleistet sein.

Eine Erweiterung des vorhandenen Gasleitungsnetzes ist bei Wirtschaftlichkeit miiglich.

Anlagen:
Merkblatt
Leitungsanfrage
Fohmetzplan.pdf

__ __[-.,4_—

s T

Zu 2.
Die Lage der Versorgungsanlagen wird nachrichtlich in die Planunterlagen Gibernommen.

Magliche Umverlegungen in die privaten Stralen sind im Rahmen der
ErschlieBungsplanung zu beachten; ggf. hat die Sicherung der Leitung lber Geh-, Fahr-
und Leitungsrecht zu erfolgen.

zu 3.
Die Anforderungen des Versorgers sind zu beachten. Hinweise auf Versorgungsleitungen

befinden sich bereits im Teil B-Text und werden in der Begriindung erganzt.

zu 4.
Inwiefern ein Anschluss des Plangebietes erfolgen kann, ist zwischen dem
Erschlieungstrager und dem Versorgungsunternehmen abzustimmen.

Zu beriicksichtigen.

Zu berlicksichtigen.

Zu berlicksichtigen.
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- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr.
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Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr. \ Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen
qlitras VNG GDMcom

A HET Ansprechpartnering

Ute Hiller

GOrom bk dhabosoetez ¢ pa1a9 LeinTig

S A . Tel.: (0341) 3504-451
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kieindhy O [Bom Fax: (0341) 3504-100
Bauamt Jeitungsauskunft@gdmeom de
Am Wehberg 17

23972 Dorf Mecklenburg

lhr Zeichen:
07.12.2015
Unser Zeichen:  GEN / Hi
0BB57TH5/00
Wir weisan darauf hin, dass die thnen ggi. aus der ‘Vergangenheit als Eigenttimsr von Ener-
geanlagen bekannte VNG — Verbundnetz Gas AG, Leipzig, im Zuge gesetziicher Vor- 18.12.2015
schrfien zur Entflechtung vertikal integrierter Energh gung nehmen zum s -
01.03.2012 ihr Eigentumn an den derm G ich JNetz" zuzy Energi j/ /f/:’l—/
gen auf die ONTRAS - VNG G GmbH { hr firmi d als ONTRAS /‘

Gastransport GmbH) und ihr Eigentum an den dem Geschifisbereich , Speicher' zuzuord-
nenden Energieanlagen auf die VNG Gasspeicher GmbH ubertragen hat. Die VNG — Ver-
bundnetz Gas AG ist damit nicht mehr Eigentumer von Energieanlagen,

Satzung iber die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 144
fir das Gebiet "Gallentin Sod" der Gemeinde Bad Kleinen {gednderter Entwurf)
Unsere Registriemummer: 08857/15/00
O. g. Reg.-Nr. bei weiterem Schrift-
Sehr geehrte Damen und Herren, verkehr bitte unbedingt angeben.

GDMcom ist verliegend als von der ONTRAS Gastransport GmbH, Leipzig (,ONTRAS"} und der

VNG Gasspeicher GmbH, Leipzig (,VGS”), beaufiragtes Dienstleistungsunternehmen tétig und handelt inso-
fern namens und in Vollmacht der ONTRAS bzw. der VGS,

Ihrer Anfrage entsprechend teiten wir Ihnen mit, dass o. a. Vorhaben keine vorhandenen Anlagen und keine
zurzeit laufenden Planungen der ONTRAS und der VGS berithrt.
Wir haben keine Einwande gegen das Vorhaben.

Auflage: Soille der Geltungsbereich bzw. die Planung erweitert oder verlagert werden oder der Arbeitsraum

die dargestellten Planungsgrenzen Giberschreiten, so ist es notwendig, die GDMcom erneut zu beteiligen

Diese Auskunft gilt nur fir den angefragten raumlichen Bereich und nur fiir die Anlagen der vorgenannten Un-
temehmen, so dass ggf. noch mit Anlagen anderer Netz- und Speicherbetreiber bzw. —eigentimer gerechnet
werden muss, bei denen weitere Auskiinfte gingeholt werden missen,

Die GDMcom vertritt die Interessen der ONTRAS tng VGS gegentber Dritten in o. g. Angelegenheit.
Ihre Anfragen richten Sie bitte diesbeztglich an die GDMcom.

Bel Rockfragen steht Ihnen 0.q. Sachbearbeiterfin gern zur Auskunft zur Verfogung.

Freundliche Gruifle

e

Sven Porsch Ute Hiller
Teamleiter Sachbearbeiterin
Auskunft/Genehmigung Auskunft/Genehmigung

‘Eﬁ.‘:cﬁ N

Zu 1. _
Die Zustandigkeiten werden zur Kenntnis genommen.

Zu 2. )
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen des Versorgers berihrt werden und

keine Einwande bestehen.

Zu 3. ) _ -
Der Versorger ist bei Anderung des Plangeltungsbereiches ohnehin neu zu beteiligen.
Eine Anderung ist nicht beabsichtigt.

zu 4. -
Andere Versorgungstrager wurden im Verfahren beteiligt.

Zu 5.
Die Interessenvertretung wird zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

: -'E'éﬁ@ f‘izz

78

Sz Transmasicn Gmir - Bchaniicalie 34 - 12438 Barin

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
Bauamt

Frau Plieth

Am Wehberg 17

23972 Dorf Mecklenburg

Satzung iiber die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fir das Gebiet
"Gallentin Siid" der Gemeinde Bad Kleinen

Sehr geehrte Frau Plieth,
Ihr Schreiben haben wir dankend erhalten.

Folgende Unteriagen lagen uns zur Einsichtnahme vor:

- Planzeichnung
- Begrindung /I;

Nach Prifung der Unterlagen kiinnen wir lhnen mitteilen, dass sich imo. g. Plan-
gebiet derzeit keine Anlagen der 50Hertz Transmission GmbH (u. a. Umspann-
werke, Freileitungen und Informationsaniagen) befinden oder in ndchster Zeit ge-
piant sind.

Freundliche Grife

50Hertz Transmission GmbH

o, Kt . Frehd?

Kretschmer Friedrich

50Hertz Transmission GmbH

TG
Melzbeinet

Eichenstralie 34
12435 Barin

Datum
14 13 2015

Ursefe Zeichan
Fr
20071041-3

Ansprechpatnein
Frau Friegrich

Tetefon-Drurchwanl
030-5150-2068

Fax-Durchwahl
03051502707

E-Mail

sylvia friedrch@50herz com
oder
leitungsauskunfti@S0thertz com

Inre Zeichen

Ihre Nachrichi vorm
o712.2015

Vorsitzander das Autsichisraies
Cheis Peeters

Geschaftsfinrer
Baris Schucht, Vorsitz
harco Nix

Dr. Frank Gofletz

Dr. Dirk Biermann

Sitz der Geselachalt
Bertin

Handessregisier
Astsgericht Chariottenburg
HRE B4d4E

Barkverbindung

BNE Paribas, NL FFid

BLZ 512 108 00

Konto-Nr, 9223 7410 18

DETS 5121 0800 9223 T410 19
BMPADEFF

USt-id -Nr. DEB1347 3551

Zu 1.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich im Plangebiet derzeit keine Anlagen des
Versorgungstrégers befinden oder geplant sind. Es wurden keine abwagungserheblichen
Belange vorgetragen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Ifd. Nr.

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

| Stellungnahme von/vom -
[EINGEGANGE

s i
. !_!3?_!_; W f.iSO‘rb‘]!.'g.-lB

Landesamt fiir Kultur und |
Denkmaipflege

1§ o
=

Mecklenburg-Vorpommern AV
~ Archéologie und Denkmalpfiege —
r e i e Derkaloge L A
Ihr Schreiben: 07.12,2015 // .
Ihr Zeichen:

Amt Dorf Mecklenburg - Bad Kleinen

Der Amtsvorsteher Bearbeitet von: Bauleitplanung

Telefon: 0385/5 88 78 - 311 Fr. Bauthling
0385/5 88 79 - 312 Fr. Bohnzack
0385/5 B8 79 - 313 Hr. Gurny

Mein Zeichen: 01-2-NWM/Bad Klainen-14A-04
(Bitte immer angebenl)

Am Wehberg 17
23972 Dorf Mecklenburg
- J

Schwerin, den 06.01.2016

Satzung iiber die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet "Gallentin Sud"
der Gemeinde Bad Kleinen, hier: erneute Beteiligung der Behérden zum Entwurf, Stand
21.10.2015

Stellungnahme des Landesamtes fiir Kultur und Denkmalpfiege

Sehr geehrte Damen und Herren,
gegen die geplanten Anderungen bestehen keine Einwinde.

Mit freundlichen GriiRen
Im Auftrag

nachrichtlich an;
Untere Denkmalschutzbehérde,
NWM 4,

gez. Dr. Detlef Jantzen
Landesarchéologe

gez. Dr. Bettina Gnekow
Dezernatsieiterin Prakt. Denkmalpflege

Das Schreiben wurde maschinell erstelit und ist ohne Unterschrift goitig.

zu 1. _ o
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass gegen die Plandnderungen keine Einwande

bestehen. Abwégungserhebliche Belange werden nicht vorgetragen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Landesamt fir innere Verwaltung
Meckienburg-Vorpommern

Amt fir Geoinformation,
Vermessungs- und Katasterwesen

Landesaml fiir innere Yerwaliung Meckienburg-Vorpommern
Postfach 12 01 35, 19018 Schwerin

170

Amt DO':f Meck’enburg' bearbeltet vor:  Frank Tonagel
Bad Kleinen Telefon: (0385) 588-56268
Am Wehberg 17 Fax: {0385) 588-48256255
_ 2 Do Kl E-Mail: raumbezug@laiv-mv.de
D-2387 f Mec enburg Internet: hitp:/fwww.verma-mv.de
Az 341 - TOEB201500976
Schwerln, den  15.12.2015

Festpunkte der amtlichen geoditischen Grundiagennetze des Landes
Mecklenburg-Vorpommern
hier: B-Plan Nr.14 A der Gem. Bad Kleinen fir das Gebiet Gallentin Sud

lhr Zeichen: ,

Anlage: Merkblatt tiber die Bedeutung und Erhaitung der Festpunkte

Sehr geehrte Damen und Herren,

in dem von thnen angegebenen Bereich befinden sich keine Festpunkte der amtlichen
geodatischen Grundlagennetze des Landes Mecklenburg-Vorpommern. Beachten Sie
dennoch filr weitere Planungen und Vorhaben die informationen im Merkblatt iber die
Bedeutung und Erhaltung der Festpunkte (Anlage). ’

Bitte beteiligen Sie auch die jeweiligen Landkreise und kreisfreien Siidte als zustandige
Vermessungs- und Katasterbehdrden, da diese im Rahmen von Liegenschaftsver-
messungen das Aufnahmepunktfeld aufbauen. Aufnahmepunkte sind ebenfalls zy
schiitzen.

Mit freundlichen Grilken
Im Auftrag

Frank Tonagel

A

zu 1. _
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass sich keine Festpunkte der_ amtlichen
geodétischen Grundlagennetze des Landes M-V im Plangebiet befinden. Das Merkblatt _
und weitergehende Informationen werden fir diese Bebauungsplananderung zur Kenntnis

genommen.

zu 2. -
Die zustandige Vermessungs- und Katasterbehdrde wurde im Planverfahren beteiligt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

Merkbiatt

iiber die Bedeutung und Erhaltung
der Festpunkte der amtlichen geodatischen Lage-, Hohen- und Schwerenetze

. derlL sind di

(GGF), [BFP), Trig Punkte
(TP} i Ori (0P} und 3
deren Lage auf der Erde durch Keordinaten mit Zentime-
im amtfichen Lageb i ist. She
bilden die Grundlage flir alle hoheltlichen Vermessungen (Landes-
und Liegensc ) aber auch fir ische
und wissenschaftliche Vermessungan,
Es gibt Bodenpunkte und Hochpunkte,

Ein Bodenpunkt ist in der Regel 2in 0,9 m langer Granitpfeiler, des-
sen Kopf ca. 15 cm aus dem Erdreich herausragt. In Ausnahmefsllen
kann der Pfefler auch bodengleich gesetrt {vermarkt”) sein. Die
Pieiler haben eine Kopfliche von 16 cm x 16 cm bis 30 om ¥ 30 em
mit Bohrloch, eir iBettemn Kreuz oder Auf der
Kopflliche oder an den Seiten sind in Naordrichtung ein Dreieck A,
in Strdrichtung die Buchstaben TP eingemeifielt. Andere Pleiler
sind mit den Buchstaben O, FF, AF oder FW gekennzeichinet, In
Ausnahmefbilen gibt es hiervon abwelchende Vermarkungen auf

ML und TR, ok
Bodenpunkte haben unter dem Granitpfeiler in der Regel sine
Granitplatte,
sind B: (2 B. Kirchtusm- oder

Antennenmastspitzen, die weithin sichtbar sind und als Zielpumks
i Vermessungen dienen,

2. Hihenfestpunkte [HFP) sind Punlae, die mit Mikiretergenauigkelt
bestimmt und fiir die Normalhéhen im amtlichen Hbhen-
beaugssystam berechnet wurden. Sie bilden die Grundiage fitr
graB- und kleinrdumige Hihenvermessungen, wie . B, topogra-

phische gen, in Karten, Hohen-
festlegungen von Gebauden, Straflen, Kanllen u. 2., auch fiir die
Beobachtung von Bodensenkungen.

Als HFP dienen dlbotzen (b rh , Hah ken*). Sle
werden im b ders stabiler

mations- und Vi g ions- und Ver-
messungsgesets - GeolermG M-V} voem 16. Dezember 2010
{GVOBL MV 5. 773),

Danach st folgerdes zu beachten:

Eigentimer und Mutzungsberechtigte [Pichter, Erbbau-
berechtigre w 4) haben das Ein- baw. Anbringen von Vermessungs-
marken (z. B. Pleller oder Bolzen) auf lhren Grundstiicken und an
ihren baulichen Anlagen sowie das Errichten von Vermas-
sungssignalen fir die Cauer von Vermessungsarbeiten zu dulden.
Sie haben Hand| Tu i die

sowie ihre Erkennbarkeit und Verwendbarkeit beeinteschtigen
kénnten. Hierzu z5hit auch das Anbringen ven Schildem, Brief:
kasten, Lampen o, 4. Uber HFR, well dadurch das lotrechte Aufstaller
der Messlatten auf den Metalfbotren nicht mehr méglich ist.

Mafinah durch diey f5h warden
kénnen, sind urverziglich der Vermessungs- und Geoinformations-
behbrde (sighe unten] mitzuteilen. Dieses gilt z B, wenn Teile des
Gebiudes, an dem ein HFF angebracht ist, eder wenn als TP be-
stimmie Telle eines (Ht umge-
baut oder sbgerissen werden solfen, Gefahrdungen erfolgen auch
durch StraBen-, Autobahn, bahn-, Rohr-und Kab
Erkennt ein Eigentlmer oder Nutzungsberachtiter, dass Vermes-
bereits verl, schadhaft, picht mehr er
kennbar oder verdndent sind, so hat er auch dieses mitzuzeifen.

Mit dem ken werden von

isfarmiger: § h ben. Der Dur dar
Sehutzflache betrsgt 2 m, d. h,, hakten Sie bei thren Arbeiten min-
destens 1 m Abstand vom Festpunkt! Zusatzlich werden diese
Vermessungsmarken in den meisten Fillen durch rot-weifie
Schutzsiulen oder SchutzbOgel, die ¢a, 1 m neben der Yermes-

(Kirchen, Brilcken v. a.} so elngesetzt { vermarkt”), dass eine Mess-
latte von: 3,10 m Hihe jederzeit fotrecht auf dem Belzen aufgehalten
werden kann,

Im unbebauten Gelénde sind die Bolzen zn Pfeilern aus Granit
LPfeilerbolzent) angebracht. Diese Pleiler haben eine Kopfiiche
von 25 em % 25 cm und regen im Noimalfall 20 cr aus dem Boden
hervor, bed Punikte sind h vermarkt
{Unterirdische Festiegung - UF) und durch einen ca. 0,9 m langen
Granitpfeiler {16 cm x 16 cm) mit den Buchstaben NP~ oberirdisch
gekennzeichnet. im Normalfall ist er 2 m von der UF entfemt 5o ver-
marke, dass sein Kopf ca. 15 em sus dem Boden ragt.

3. Festpunkte der Schwerenetze (SFP) sind Punkte, fir die mittels
i ischer Sch te im i Schwe-

stehen, kenntlich gemacht,

Fiir die dem Eigy oder
dem htigten durch die Duld) icht oder die
Inanspruchnahime der Schutdfliche entstchen, kann eine BN
sene Entschidigung in Geld gefordert werden,

Der Entschidigungsanspruch vedahrt in einem Jahy, die Verjihrung
beginnt mit dem Ablauf des lahres, in dem der Schaden entstanden
st

Ordoungswidrig handelt, wer vorsitzlich oder fahrldssig das
Betreter ader Bzfahren von Grundstiicken oder baulichen Anlagen
fiir behindert, Vermes-
sungsmerken {z. B, Pleiler oder Bolzen sinbringt, verandurt oder
entfernt, thren festen Stend oder ihre Erkennbarkeit oder ihre

rebezugssystem ermittelt wurden. Sie sind mit elner gl
ven 0,03 mGal {1 mGal = 10 m/s") bestirmt und bilden die
Grundlage filr verschiedene praktische und wissenschaftliche
Asbeiten, 2. B, auch fir Lagerstittenforschungen.

SFP sind rmit b 13 em mit Aufschrift, SFF” und A,
Pfeilern ader Platten aus Granit vermarkt. Ihre Standarte befinden
sich auf befesti Flachen an Gebd ,in Strallen,
aber auch in unbefestigtan Weaen, Sie sind allgemein sichibas, be-
hindern aber nicht den Verkehr. Die Granitplatten sind 60 cm x
60 cm baw. B0 €m x 80 am groft und mit einem eingemeilieiten
Dreieck A g Im Kopf der G befindet sich
ain flacher Bolzen.

4. Grundlage fiir die und den Schutz von
Vermessungsmarken ist das,Gesetz iiber das amtiiche Geoinfor-

k det oder ihre achen Gherbaut, ab-
gt oder versindert. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer
e bis 7 5000 € geahndet werden.
i oder kfnnen zur Zahlung von
Wiederh werden, wenn durch ih-

1e Schuld oder durch die Schuld eines Beaufiragten eine Vermes-
sungsmarke entfernt, verdndert ader beschadigt worden ist.
Eigentimern, Péchtern oder anderen Nutzungsberechtigten wird
daher empfohlen, in ibrem eigenen interesse die Punkte 5o kennt-
tich 2u machen (z B. durch Pfhle), dass sie jederzent 2ls Hindemis
fiur Landmaschinen oder andere Fahrzeuge erkannt werden kénnen,
Die mit der Feldbestellung beaufiragten Persenen sind anzuhalten,
dieVermessungsmarken zu beachten,

Dieses Merkblatt ist aufrubewahren und beim Verkauf oder bei der Verpachtung des Flurstiicks, auf dem der GGP, BER, TP, OP, HFP oder

SFP liagt, an den Erwerber oder N

Fragen beantwortet jederzeit die indige untere

oder das

Land:

fiir innere Vi g

flir Ceain Vi
filiw ,

und Katasterwesen

Liibecker Strafle 288 19059 Schwerin
Telefon 0385 588-56312 oder 588-56267 Telefax 0385 588-56905 oder 588-48256260
E-Mail; Raumbezug@laiv-mv.de
Internet: http:/f www.iverma-mv.de

Herausgeber:

@ Landesamt filr innere g-Varpommern
Amt flir Geoinformation, Vermessungs- und Katasterwesen
Stand: Marz 2014

Druck:

Landesamt fiir innere Verwattung
Mecklenburg-Vorpammem
Libecker Strale 287, 19058 Schwerin
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Festlegungsarten der Festpunkte der geoditischen Lage-, Hohen- und Schwerenetze




Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr.

14A fur das Gebiet ,,Gallentin Stiid“ der Gemeinde Bad Kleinen

Entscheidung/Beschluss

Behandlung der Stellungnahmen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Wasser- und Schifffahrisamt Lausnburg
Postfach 1280 - 21471 Lauenburg

Amt Derf Mecklenburg-Bad Kleinen

Am Wehberg 17
23872 Dorf Mecklenburg

Yl

1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14a fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid"
der Gemeinde Bad Kleinen
Stellungnahme Tréger 6ffentlicher Belange

Ihr Schreiben vom 07.12.2015, Eingang hier am 09.12.2015

Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Frau Plieth,

die vom Wasser- und Schifffahrtsamt Lauenburg zu vertretenden
Belange beziigiich der Bundeswasserstralte Stor-Wasserstralie (Stwy
werden durch die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fur das
Gebiet ,Gallentin Sitd", besteherd aus der Planzeichnung (Teil A), den
textlichen Festsetzungen (Teil B), den &rilichen Bauvorschriften iber
die duftere Gestaltung baulicher Aniagen und der Begriindung, alles
mit Stand von 21.Oktober 2015 (Entwurf) nicht berGhrt.,

Bedenken und Anregungen kann ich daher nicht vorbringen.

Mit freundlichen Griflen
Im Auftrag

‘Nerge)

1 Lo 26
A it |eso ke 20 fegm.

).

WSvV.de

Wasser- und
Schifffahrtsverwaltung
des Bundes

Wasser- und Schifffahrts-
amt Lauenburg
Domhorster Weg 52
21481 Lauenburg

ihr Zeichen

Mein Zeichen
213.2:B/068

10.12.20185

Kerstin Nerge
Telefon 041563 558-308

Zentrale 04153 558-0
Telefax 04153 558-448
wea-fauenburg@wsv.bund. de
www.wsa-lauenburg wsv.de

zu l.
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass keine Belange des Wasser- und

Schifffahrtsamtes Lauenburg berihrt sind. Abwégungsbeachtliche Bedenken und
Anregungen werden nicht vorgetragen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Landesamt fiir zentrale Aufgaben und Technik
der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz

Mecklenburg-Vorpommern
TF 72
_{i&ﬁ‘ 2

LPEK M-V, Postfach +3048 Schwerin

- F—r bearbeitst vor:  Eray Babel
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen Telefon:  (0385) 2070-2800
Am Wehberg 17 Tolefax  (0385) 2070-2198
23972 Dorf Mecklenburg EMal  abtailung3@Ipbk-mv.de
Autenzeichen: | PRK-AL13-TOB-9600/15
_ _I Schwerin, 18. Dezember 2015

Stellungnahme ais Triger &ffentlicher Belange
Satzung diber 1. Anderung B-Plan Nr, 14A fiir Gebiet »Gallentin Siid" Gemeinde Bad Kleinen

ihre Anfrage vom 07.12.20185; Ihr Zeichen:
Sehr geehrte Damen und Herren,

mit lhrem o. a. Schreiben baten Sie das Landesamt fur zentrate Aufgaben und Technik der Polizei,
Brand- und Katastrophenschutz Mecklenburg-Vorpommern (LPBK M-V) um Steliungnahme als
Trager dffentiicher Belange zu dem im Bezug stehenden Vorhaben,

Als Trdger der in der Zustandigkeit des Landes liegenden Belange von Brand- und
Katastrophenschutz wird wie folgt Stellung genommen:

Aus der Sicht der landesrelevanten Gefahrenabwehr
Katastrophenschutz keine Bedenken.

Um gleichnamige kommunale Belange im Verfahren beriicksichtigen zu kénnen, soliten Sie jedoch
die sachlich und értlich zusténdige Kommunalbehsrde beteiligt haben,

bestehen beim Brand- und

AuBerhalp der sffentlichen Belange wird darauf hingewiesen, dass in Mecklenburg-Vorpommem
Munitionsfunde nicht auszuschliefien sind.

GemaB § 52 LBauO ist der Bauherr fur die Einhaltung der &ffentlich-rechtlichen Vorschrifien
verantwortlich.

Insbesondere wird auf die aligemeinen Pfiichten als Bauherr hingewiesen, Gefshrdungen fiir auf
der Baustelle arbeitende Personen so weit wie maglich auszuschiiefien, Dazu kann auch die
Pfiicht gehoren, vor Baubeginn Erkundungen tber eine mogliche Kampfmittelbelastung des
Baufeldes einzuholen.

Konkrete und aktuelle Angaben fber die Kampfmittelbelastung (Kampimittelbelastungsauskunft)
der in Rede stehenden Fliche erhalten Sie gebihrenpflichtig beim Munitionsbergungsdienst des
LPBK M-V,

Ein entsprechendes Auskunftsersuchen wird rechizeitig vor Bauausfiihrung empfohien.

Mit freundlichen Gruen
im Auftrag

gez. Jacqueline Babel

Zul.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht der landesrelevanten Gefahrenabwehr

keine Bedenken bestehen. Die sachlich und 6rtlich zustdandigen Kommunalbehdrden
wurden im Verfahren beteiligt.

Zu 2. _ _
Der Hinweis, dass Munitionsfunde in Mecklenburg-Vorpommern nicht auszuschlieRen

sind, wird zur Kenntnis genommen.

Zu 3.
Die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen ist Gegenstand des nachgelagerten

Baugenehmigungsverfahrens und ergeben sich von selbst. Dies gilt auch bei
Genehmigungsfreistellungsverfahren.

Zu 4. N
Der Hinweise in den Planunterlagen werden diesbezuglich prézisiert.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlicksichtigen im
nachgelagerten Verfahrens.

Zu bericksichtigen.

(elektronisch versandt, guitio ohne Unterschrift)
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom
Betrieb fiir Bau und Liegenschaften ﬂ ‘ Mecklenburg
Mecklenburg-Vorpommern Vorpommern

bbi-my

Geschéftsbereich Schwerin

Betrieb filr Bau und L R n Bearbeitet von: Herrn Lutz Michselis
18065 Schwerin, Werdersirale 4

Telefon: 0385 50887251

AZ: SN-B1028-TOB-05-81,04/2015
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen Itz mishaels@bimuy.de

Am Wehberg 17

Schwerin, 08.01.2016

72U

23972 Dorf Mecklenburg

Betelligung Trager offentiicher Belange gemaf § 4 Absatz 1 BauGB in der Fassung des Euro-
parechtsanpassungsgesetzes Bau (EAG Bau) vom 24.06.2004

Satzung iiber die 1. Anderung des B-Planes Nr. 14A der Gemeinde Bad Kleinen fiir das Gebiet
"Gallentin Std"

Ihr Schreiben vom 07.12.2015 mit Anlagen

Sehr geehrte Damen und Herren,

nach Priffung der oben genannten Unterlagen teile ich lhnen mit, dass nach derzeitigem Kennt-
nisstand fiir den zum Sondervermtgen BBL M-V gehbtrenden Grundbesitz des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern weder Bedenken zu erheben noch Anregungen vorzubringen sind.

Es ist jedoch nicht auszuschlieRen, dass sich im Plangeltungsbereich forst-, wasser- oder land-
wirtschaftliche sowie fiir Naturschutzzwecke genutzte Landesflischen befinden.

Fur eventuelle Hinweise und Anregungen zu diesen, gem. § 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Moder
nisierung der Liegenschaftsverwaltung des Landes M-V sowie des Staatlichen Hochbaus vom
17.12.2001 nicht zum Sondervermégen BBL M-V gehérenden Grundstiicken sind die jeweiligan
Ressortverwaltungen zusténdig. Diese sind durch den Antragsteller direkt zu beteiligen.

ich gehe davon aus, dass bereits im Rahmen des Beteiligungsverfahrens eine Einbindung die-
ser Fachverwaltungen erfolgt ist.

Mit freundlichen GriiRen

Y ‘l\ ,.UM,UM,\ Lf,\

Michae! Bleyder
Leiter des Geschéftsbereiches Schwerin

. | vorgebracht.

zu 1.
Es werden im Rahmen der wahrzunehmenden Aufgaben keine Bedenken und Anregungen

Zu 2. -
Die aus Sicht der Gemeinde zustdndigen Ressortverwaltungen werden beteiligt. Im

Ubrigen erfolgt eine Uberplanung ausschlieRlich privater bzw. gemeindlicher Flachen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Bundesamt fiir Infrastruktur, Umweltschutz und
Dienstleistungen der Bundeswehr

Infra i3

7425

. and
der Buhdesweir « Pogtfach 20 63 « 53016 Bann.

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
Bauamt

Am Wehberg 17

23972 Dorf Mecklenburg

Aktenzeichen
infra | 3 - 45-60-00 /1

Beabelter-n Born,
Herr Jelinek 15. Bezember 2015

=wer Anforderung einer Steliungnahme;

hier: Ereute Betefligung Uber die 1. Anderung des Bebauungspian Nr. 14A der Gemeinde Bad Kleinen
sezve  thr Schreiben vom 07.12 2015 - hr Zeichen: ohne

wacE - f -
Sehr geehrte Damen und Herren,

Belange der Bundeswehr sind beriihrt, aber nicht betroffen. Das Plangehbiet liegt im Interes-
sengebiet der LV-Radaranlage Elmenhorst,

Die Bundeswehr hat keine Einwznde/Bedenken zu den beabsichtigten Planungen bei Einhal-
tung der beantragten Parameter (Schaffung Ferienhausgebiet/Beherbergung mit maximalen
Firsthdhen von bis zu 10,00m).

Eine weitere Beteiligung des Bundesamt fir Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen
der Bundeswehr ist in diesem Fall nicht weiter notwendig.

Nach den mir vorliegenden Unterlagen gehe ich davon aus, dass die baulichen
Anlagen - einschlieflich untergeordneter Gebiudeteile - eine Héhe von 30 m lber
Grund nicht Uberschreiten,

Sollte diese Hohe (30 m Uber Grund) Uberschritten werden, bitte ich mir die Planungsunterla-
gen - vor Erteilung einer Baugenehmigung - nochmals zur Prifung zuzuleiten.

Mit freundlichen GriiRen
Im Auftrag

im Original gezeichnet
Jelinek

Infrastrulktur
Wir. Dienen. Deutschland.

Fonlzinengraben 200, 53123 Bonn
Postfach 28 63, 53019 Boenn
Telefon: +49 (0)228 5504 - [4573)
Telefax: +49 (01228 5504 - [5763]
Biw. 3402 - [4573]
baludowtoeb@oundeswehr.org

zu l. _
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass das Plangebiet im Interessengebiet der LV-

Eine Nichtbetroffenheit wird hierzu bekannt gegeben.

Zu 2.
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass bei den im Plan fes_tge_zsetzten
Ausnutzungskennziffern keine weitere Beteiligung notwendig ist.

zu 3. .
Die Uberschreitung der Hohenfestsetzung wie dargelegt, erfordert ohnehin ein

Plandnderungsverfahren verbunden mit einer erneuten Beteiligung.

Radaranlage Elmenhorst liegt und somit die Belange der Bundeswehr beriihrt werden.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

EIE

2807, 7015
e ‘as'.;]a;

A%

AV VB

Deulscher Wellergienst - Postfach B 05 62 . 14405 Patsdam

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
Am Wehberg 17
23972 Dorf Mecklenburg

Stellungnahme der Triger éffentlicher Belange

Gemeinde Bad Kleinen

Ihr Schreiben vom 07.12.2015

Sehr geehrte Damen und Herren,

bzw. Auftraggeber in diesem Sinne informieren.

Mit freundlichen GrliBen
Im Auftrag

Leifheit
Leiter der Verwaltungssteile Potsdam

Mnt:klan:iurguaa:l Klginen

CEGANGERN| peutscher Wetterdienst
Wetter und Kiima aus einer Hand N ‘

176

Abteilung Personal und Verwaltung

Ansprechpariner: Geschafiszeichen:

Frau Schonefeld PH1SPDA8,01.02015/227
Telsfon: Fax:

0698062-5022 O698062-5033

E-Mail:

Sfivie Schoenefeld@dwd de UST-0r 0E221793873

Potsdam, 22. Derember 2015

hier:  Satzung iiber die 1. Anderung des Bebauungepian Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid” der

das geplante Vorhaben beeintrachtigt nicht den affentlich-rechtiichen Aufgabenbereich des Deutschen
Wetterdienstes. Deshalb werden dagegen keine Einwéinde srhoben.

Sofern Sie fur Vorhaben in lhrem Einzugsgebiet amtiiche Klimatologische Gutachten firr die Landes-,

Raum und Stadteplanung, fur die Umweltvertraglichkeitsprifung (UVP), die Anerkennung als
Kur- und Erholungsort, die Windenergienutzung o. a. bendtigen, kénnen Sie diese bei uns in Auftrag geben

Zu unserer Entlastung erhalten Sie lhre Unterlagen zurtick,

Anlage

zul.
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass keine Einwénde erhoben werden.

Abwagungserhebliche Belange wurden nicht vorgetragen.

zu 2.
Die Erstellung amtlicher klimatologischer Gutachten wird zur Kenntnis genommen und

bei Bedarf beachtet.

zu 3.
Die Ruickgabe der Unterlagen wird zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr.

Behandlung der Stellungnahmen

| Stellungnahme von/vom

Hauptzollamt Stralsund

T Haupizolam! Sralsund, Posfiach 22 64, 18409 Staleynd

nur per E-iail BEARBENEYVON  Herr Obitz
JEL 03831.356-13 69 {oder 356 - 0)
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kieinen Fax 03831.356-1320
Bauamt EMAL - poststelle hra-stralsund@zol.bund.de
Datun 04, Januar 2016

Am Wehberg 17

23972 Dorf Mecklenburg ﬂ 7 /,;Z
s.plieth@amt-dm-bk.de
info@amt-dorfmecklenburg-badkieinen.de

Satzung {iber die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr, 14 A fiir das Gebiet
"Gallentin Siid" der Gemeinde Bad Kleinen im Verfahren nach § 13a BauGB

thr Schreiben vom 07.12.2015
Mein Schreiben vom 11.05.2015 GZ: Z 2316 B - BB 22/2015 - B 110001

Z 2316 B - BB 88/2015 - B 110001 (bel Antwort Bitte angeben)

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen der Beteiligung gem. § 4a Abs. 3 BauGB i. V. m. § 4 Abs. 2 BauGB verweise ich
vollumfénglich auf meine Stellungnahme vom 11.05.2015 GZ: Z 2316 B - BB 22/2015 - B
110001,

Mit freundlichen GriiRen
Im Auftrag

Bohning

zu 1. _ ) )
Der Verweis auf die Stellungnahme zum Entwurf wird zur Kenntnis genommen. Die

Abwégung zu dieser Stellungnahme ist im Rahmen des Planverfahrens bereits erfolgt.
Andere Sachverhalte werden nunmehr nicht mehr bekanntgegeben.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage: Stellungnahmen zum Entwurf vom 11.05.2016

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Hauptzollamt Stralsund

T

-
e o o
/‘{’f 2.' -
T Hespbrelani Seakand Paefach 3Hdd, 56 bipur F; “‘ff'
fated
. nur per E-Mail BEAREENET W Herr Chitz
TEL 03834, 36513 69 [oder A56-3
Amit Dorf Mecklenburg-Bad Kieinen Px 03B3.386-130
Bauvamni E-ba
poststale hzs-smisyndgizal busd de
Am Wehbarg 17 baTa 11, Mai 2015

23972 Dord Mecklenburg

i krusaq@amt-dm-bk.de
info@amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de

:i:ﬁy"g iber den Bebauungsplan Nr. 14 A - 1. Anderung fiir das Gebiet "Gallentin
LI

Ihr Schreiben vom 14.04.2015

Z£2316 B~ BB 222015 — B 110004 e ctucst s mastans

Sehr geehrie Damen und Herren,

im Rahmen der Betelligung gem. § 4 Abs, 2 BauGBE marke ich zu dem Entwurf dar Satzung
iber den Bebauungsplan Nr. 14 A — 1. Anderung fUr das Gebist ,Gallantin Std" folgendes
an:

1

lch erhebe aus zolirechilicher und fiskafischer Sicht keine Einwendungen gegen den Ent-
wurf,

2

Dariiber hinaus gebe ich folgende Hinweise:

Das Plangebiet befindet sich im grenznahen Raum {§ 14 Abs. 1 ZoIVG 1. V. m. § 1, Arlage 1
C der Verordnung iiber die Ausdehnung des grenznahen Reumes und die der Grenzaufsicht
unterworfenen Gebiste — GrenzAY -}, Insowsit weise ich rein vorsorglich auf das Betretungs-

Ofwrgaeslere Mo - D8, 0830 - 1420 Fro 08:30 . 1200 Ukr \\
bt BB - File Rastork . [8AN, DE 76 130 00D 00 00 133 090 33, BIC: MARKDEF 1130 winezallcs
gewe: Buglnie 2 [[Hnhaim}

B

)

zu l.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus zollrechtlicher und fiskalischer Sicht keine

Einwénde bestehen.

zu 2.
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Gesetze sind ohnehin zu beachten.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
: recht im grenznahen Raum gem. & 14 Abs. 2 ZollVG, welches auch wahrend etwaiger Bau-

phagen jederzeit gewshrleisiet sein muss, hin. 4

Dariiber hinaus kann das Hauptzollamt wverlangen, dass Grundstiickseigentlmer und Z .

-besitzer einen Grenzpiad freilassen und an Einfriedungen Durchldsse oder Ubergénge ein-

richien, das Hauptzollamt kann solche Einrichtungen auch selbst errichten (Satze 2 und 3

ebendort).

Fir Rickfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfigung. i

Mit freundiichen Grilen
Im Aufirag

Bahkining
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-

- 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Y Landesforst

Mecklenburg-Vorpommern
- Anstalt des 6ffentlichen Rechts -
Der Vorstand

Forstamt Grevesmiihlen

Ander B 105 - 23936 Gostorf

heg ANGEN

Amt Dort Mecklenburg-Bad #leinen

Forstami Grevesmiihlen »

B P

von:  Frau H:

Amt Dorf Mecklenbu @f
Der Amtsvorsteher
Arm Wehberg 17

23972 Dorf Mecklenbyrg

Telefon: 03 88 1/ 7509.0
Fax: 0388 1/759817
e-maik: grevesmithlen@ffoa-mv de

Aklenzeichen:  7444.382
Fis) Bgml (bitte bel Schriftverkenr angeben)

Gostorf, den 11.01.2016
28

Satzung iiber die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A der Gemeinde
Bad Kleinen flir das Gebiet ,,Gallentin — Siid®
Hier: Behérdenbeteiligung gem. §4 Abs.1 BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

zur oben genannten 1. Anderung des B-
Steliung:

Planes Nr.14A nehme ich wie folgt

im Landeswaldgesetz M-V in der Fassung vom 27.07.2011 sind der Erhalt von
Waldflsichen und die Waldmehrung festgeschrieben.

Waldflachen sind im B- Plan darzustellen und als solche zu behandeln. Gleiches gilt
fir Parkflachen, die den Waldbegriff erfiillen und Sukzessionsfiichen ab 0,2 ha,
einem Alter von 6 Jahren bzw. einer Hohe von 1,50 m.

Unabhéngig von der Darstellung bedirfen Waldumwandlungen nach §15
Landeswaldgesetz und Erstaufforstungen nach §25 Landeswaldgesetz der
vorherigen Genehmigung durch die Forstbehsrde.

Bei Planungen offentlicher Vorhaben mit Auswirkungen auf Wald ist die Forstbehérde
vorab zu beteiligen (§10 LwWaldG).

Die Planungsabsichten der Gemeinde miissen, werin Wald betroffen isi, als Wald
unterlegt dargestellf werden

Der Satzung iiber die 1. Anderung des B- Planes Nr. 14A der Gemeinde Bad “;
Kleinen wird von Seiten des Forstamtes zugestimmt. i

Begrindung:
Mit Schreiben vom 07.12.2015 wurden wir im Rahmen der Behordenbeteiligung

erneut zur Stellungnahme zur oben genannten 1.Anderung aufgéfordert,

zu 1.
Die allgemeinen Regelungen des Landeswaldgesetzes nimmt die Gemeinde zur Kenntnis.

zu 2.
Die Begriindung wird ergénzt, dass der 1. Anderung des Bebauungsplanes von Seiten des

Forstamtes zugestimmt wird.

zu 3.
Die abgestimmte Waldgrenze wurde als Grundlage beachtet und die sich daraus

ergebende Waldabstandslinie wurde in die Planunterlagen nachrichtlich tibernommen. Die
Baugrenzen wurden entsprechend angepasst. Innerhalb des Waldabstandes befindet sich
die bereits vorhandene WC-Anlage. Diese unterliegt dem Bestandsschutz. Ausnahmen
von der Einhaltung des Waldabstandes erfordern eine Genehmigung der unteren
Forstbehdrde, die im nachgelagerten Verfahren zu beantragen ist. Die Erdrterung beim

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu bericksichtigen.

Zu berlicksichtigen.

Ortstermin fand ohne Teilnahme des Planungsbiiros Mahnel statt.
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Anlage 1 zum Beschluss 2016-
Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr \ Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen

Nach Ablehnung der 1. Anderung des B- Planes 14A mit Schreiben vom 07.05.2015

wurde die Waldgrenze bei einem Ortstermin mit dem Planungsbiiro Mahnel 3.
festgelegt (siehe Mail von Herrn Rabe vom 22.07.2015).

Diese Festlegungen sind im Plan beriicksichtigt worden, so dass der 1. Anderung
des B- Planes 14 A zugestimmt werden kann.




Anlage 1 zum Beschluss 2016- - 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A fiir das Gebiet ,,Gallentin Siid* der Gemeinde Bad Kleinen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Polizeiprasidium Rostock
Palizeiinspekiion Wismar
Fofzernspoklion Wismsr, Rostocker Stralle 80, 23370 Wismar
Amt Dorf Meckienburg-Bad Kleinen bearbeitat van: Henry Herrmann
Frau Kruse Talefon: 03841-203-317
Am Wehberg 17 Telefax: 03841-203-308
23972 Dorf Mecklenburg E-Mail: Henry. Hermmann@palmv.de
Aktenzeichen: 333972015
par E-Mail an; s.plisth@amt-dm-bk.de
Wismar, 11.12.2015
Satzung lber die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 14A —fiir das Gebiet , Gallentin Stid" der
Gemeinde Bad Kleinen im Verfahren nach § 13a BauGB
Ihr Schreiben vom 07.12,2015
Steliungnahme der Polizelinspektion Wismar gemiR § 13a Abs. 2 BauGB
Zul. . .
Sehr geehrte Frau Plieth, T Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass keine Bedenken gegen den vorliegenden Zur Kenntnis zu nehmen.

— p . i rhebliche Belange werden nicht bekanntgegeben.
aus polizeilicher Sicht bestehen weiterhin keine Bedenken gegen den vorgestellten erneuerten Entwur, 4, Entwurf bestehen. Abwégungse g geg

Mit freundlichen GriiRen

im Auftrag

Henry Herrmann
elektronischer Virsand, glity ohoe Underschrifi
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Von: M. Sierks [mailto:m.sierss@wby-my.de] ' T 30

Gesendet: Mittwaoch, 15, Juni 2016 11:23
An: hein-hkit-galine de

Cc: Silke Plieth i
Betreff: Emeuerung Ausiaufieitung Graben 29 Gallentin: Stellungnahme WEV fiir Antrag auf Plangenehmigung bei |
UWEB |

Sehr geehrte Damen und Herren,
nach Durchsicht der Unterlagen nehme ich wie folgt Stellung:

Die Planung zur Emeverung Auslaufleitung Graben 23 in Gallentin ist im Detail mit mir abgestimmt,
Ich stimme der Manahme daher ausdriicklich zu.

Wit freundlichen GriiRen '

hark Sierks
Geschiftsfuhrer

S -

Wasser- und Bodenverband "Schweriner See/Obere Sude”
Rogahner 5tr. 96
19061 Schwerin

Tel: 0385/67171385

zu 1.

Die Gemeinde ergénzt die Begriindung, dass die Erneuerung der Auslaufleitung Graben
29 im Detail mit dem Wasser- und Bodenverband abgestimmt ist und dieser der
MaRnahme zustimmt.

Zu berlicksichtigen.
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

LANDESANGLEF? VERBAND
MECK LENBURG-VORPOMMERN e.\/

- gesetzlich anerkannter Naturschutzverband —

Lanatesaronidand MY eV - el I T8E - 19065 Gosliw

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kisinen
Am Wehberg 17
23972 Dorf Mecklenburg

722

It Zeshimn e Neoghoghl vuen LUrsare Zechen D
b

Fr 17.12.2015
Bauleitplan dber die 1. Anderung des B-Plan Nr. 14A fii il " e
der Germeinde Bad Kleinen, Satzung - 14ATlr das Gebiet "Gallentin Siiq

Sehr geehrle Damen und Herren,

im Rahmen der von uns wahrzunshmenden
undfiauna} bestehen keine Einwinde gegenB;f::?%%:?:’:é ﬁﬁfﬁ?ﬁrﬁlﬁ?cm Flora
Natiirliche stehende oder fliefende Oberflachengewasser sind im Plangebiei nicht
vorhanden. An das P!a_pgebiel grenzt im Siiden der Schweriner AuRensee, Im
Pfangeuyngsbereich kénnen erhebliche Beeintrachtigungen von Schutzobjékten ung
Schutzzielen von NATURA 2000-Gebieten {hier FFH-Gebiet "Schweriner Auflensee und
angrenzende Walder und Moore " sowie SPA "Schweriner See") ausgeschlossen \-well-'lt;i1
m: :#;I :gim$enan£aumasnahmen der Entwasserung und Abwassewbaseltigung‘;r!‘wie
! r vermeidung und Minderung der Eingriffe i i
Ausgleich- und Ersatzinaﬂnahmen 2Zur Ausfghrung kghm?e,:. iﬂ?rsm ge“:i:cea:uhudn': zu
Dewer!andep Schutzgiiter sind erhebliche Beeintrachtigungen des Naturhaushalts nicht zu

Mit freundlichen GriiRen

Horst Friedrich

'

zu 1.
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass seitens des Landesanglerverbandes keine

Einwéande gegen die Bebauungsplandnderung bestehen.

Zu 2.
Im Rahmen des Planverfahrens wurden die erforderlichen SPA- und FFH-

Vertraglichkeitsprifungen durchgefiihrt, mit dem Ergebnis, dass es mit dem Planvorhaben
zu keinen erheblichen Beeintréchtigungen kommt. Die dafiir erforderlichen MalRnahmen
wurden festgelegt und sind umzusetzen. Mit der Planung wurde eine Beschrénkung der

Kapazitaten derart vorgenommen, dass je Einzelhaus nur eine Ferienwohnung zuldssig ist.
Die weiteren erforderlichen SchutzmalRnahmen wurden in Teil-B Text und der

Begriindung ergénzt.

Zu 3.
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass seitens des Landesanglerverbandes keine

Mafnahmen oder Bauvorhaben im Plangebiet vorliegen bzw. geplant sind.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu bericksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Dipl.-Ing.
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Hermann Wittig 19055 Schwerin, am 27.12. 2015
Klein Medewege 1
Tel. 0385/4781441

EINGEGANGEN:

| At DorfBeckienborg-8ad Kefnen 2%

-~

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleine

Bauamt 30 0EZ. 2015 B
Am Wehberg 17 A‘\)_[L\TB.IFII'J- 0so "EXI ?r'ﬁ' Bgm.
23972 Dorf Mecklenburg \1 "

Betr.: 1.Anderung Bebauungsplan Nr.14A Gallentin Stid
Erneuter Entwu rf

Sehr geehrte Frau Plieth,

Mit freundlichen Griien
im Namen des Kreisjagdverbandes
Nordwestmecklenburg

i

den bereits o.g. Entwurf haben wir dankend im Namen des Kreisjagdverbandes
Nordwestmecklenburg im Landesjkagdverband M-V erhalten. Bej dem zu
bebauenden Bioto-Gebiet, welches als Feriengebiet unmittelbar am Schweriner See
genutzt werden soll, wird auch ein Biotop verlieren. Die Auswirkungen auf das
FFH-Gebiet,welches in unmittelbarer Nachbarschaft liegt,sind nicht absehbar.
Zumal auch u.a. der dort beschricbene Tischotter {Pos.6) gréBere Wanderungen
unternimmt. Das FFH-Gebiet ist auch nicht nur auf den Fischotter begrenzt.

A_]s grofiter anerkannter Naturschutzverband sollite nach unserem Standpunkt nicht
chfe _ganze Fliche mit "Ferienhiusern” zugebaut werden, um Stérungen zu
minimieren. Auch der PlanstraBenbau "C" und "D" (Privat) im betroffenen Gebiet
laBt nicht auf Riicksichtnahme auf das komplizierte Biotop schliefien.

zu l.

Im Plangeltungsbereich befinden sich keine gesetzlich geschiitzten Biotope. Das
Plangebiet befindet sich in Angrenzung an das LSG ,,Schweriner Auflensee*, an das SPA-
Gebiet 64 ,,Schweriner Seen* und das FFH-Gebiet ,,.Schweriner Auflensee und
angrenzende Wilder und Moore®. Die Auswirkungen auf diese Gebiete wurden im
Rahmen von den erforderlichen Vertraglichkeitsuntersuchungen tberprift. Im Ergebnis
konnte festgestellt werden, dass es mit dem Planvorhaben zu keinen erheblichen
Beeintrachtigungen kommt. Die daflr erforderlichen MalRnahmen wurden festgelegt und
sind umzusetzen. Eine Begrenzung der Kapazitaten durch die Anzahl der
Ferienwohnungen wurde getroffen. Die komplexen Belange des Natur- und
Landschaftsschutzes wurden berticksichtigt und mit den zustandigen Behdrden
abgestimmt. Im Plangebiet selbst befinden sich keine geschiutzten Biotope. Die Belange
der Entwicklung des Tourismus durch die Realisierung eines Ferienhausgebietes stehen
aus Sicht der Gemeinde den Belangen des Natur- und Landschaftsschutzes nicht
entgegen; zumal es sich um die Anderung einer bereits planungsrechtlich geregelten
Ferienanlage handelt.

Nicht zu beriicksichtigen.
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Entscheidung/Beschluss

Dautschland

Amt Dorf Mecklenburg Bad Kieinen BUND Landesverband

Am Wehberg 17 Mecklenburg-Vorpommerm eV,
Wismarsche Strafle 152
23972 Dorf Mecklenburg 19053 Schwerin
Telefon:0385 521339-0

Telefax: 0385 521338-20

per E-Mail: s.plieth@amt-dm-bk.de
E-Mail: bund.mv@bund.net

fhr Zeit N lhre Nachrichi vam; Unser Zeichen: Datum:
07.12.2015 579-15/3/UZ (bitte stets angeben) 6. Januar 2016

Mitwirkung ven anerkannten Naturschutzvereinigungen nach § 30
Naturschutzausfiihrungsgesetz Mecklenburg-Vorpommern (zu den §§ 63 und 64 BNatSchG)

Hier: Satzung Gber die 1. Anderung des Bebauungsplans Nr. 14A fir das Gebiet .G in Std"
_ . K tin S
Gemeinde Bad Kleinen — inkl. NATURA 2000- Prifungen alen & der

Sehr geehrte Frau Piisth,

der BUND Landesverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. bedankl sich fur
Verfahren und hat mich mit der Stellungnahme beauftragt,

die Beteiligung am

Der BUND nimmt das Vorhaben zur Kenntnis und hat nach derzeitigem Kenntnisstand keine
ergénzenden  naturschutzfachlichen  Hinweise coder  Bedenken. Die fesigesetzten
Minimierungsmafinahmen zum Schulz der Zielarten Fischotter und Haubentaucher der betroffenen
NATURA 2000-Gebiete halten wir fir geeignet, sofern ihre Umsetzung und Einhaltung gewahrleistet
werden kann. Das Durchfahrtsverbot und die Geschwindigkeiisbegrenzung zum Schutz des
Fischmters soliten einer regelmaBigen Kontrolle unterliegen. Eine zusétzliche Leiteinrichtung fur den
Fischotter halten wir darliber hinaus for sinnvail. Die Einrichtungen zur Besucherlenkung sowie die
Leinenpflicht fir Hunde zum Schutz des Haubentauchers sind durchzusetzen und zu tberpriifen.
Dies kann nur durch mehrmalige Begehungen des Gelandes zur Brutperiode gewéhrieistet werden,
Hinweisschilder sind regelméBig auf ihren Erhalt und ihre Lesbarkeit zu Uberpriifen und ggf. zu
erneuern.

Sollten uns Erkenntrisse aus aktuellen fachlichen Erhebungen zum Naturhaushalt vorliegen, die
Auswirkungen auf die vorliegende Planung besitzen kénnen, behalten wir uns weiteren Vortrag, vor.,
Wir bitten um weitere Beteiligung am Verfahren bzw. um die Ubersendung der behérdlichen
Entscheidung.

Mit freundlichen Griflen

w 127

Ulrike: Zell
Referentin fir Naturschutz

Ifd. Nr. \ Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen
FREUNDE DER ERDE ﬂgs’“
BURD Mo/ £V W smatsch 152, 19052 in Bund fﬂr;JrnweJl und Naturschutz

zu l.
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass seitens des BUND zur vorgelegten Planung
keine ergénzenden naturschutzfachlichen Hinweise oder Bedenken bestehen.

zu 2.

Die MinimierungsmafRnahmen zum Schutz des Fischotters sind im Text Teil B zum Plan
festgesetzt und werden umgesetzt. Die zusétzlichen Hinweise zum Schutz des Fischotters
werden in der Begriindung ergénzt.

Die FFH-Vertraglichkeitspriifung fiir das Europdische Vogelschutzgebiet ,,Schweriner
Seen‘ wurde nochmals iiberarbeitet und mit der Unteren Naturschutzbehdrde abgestimmt
und in der vorliegenden Fassung der Unteren Naturschutzbehorde zur Verfligung gestellt.
Insbesondere die Wegefiihrung entlang des Schweriner Sees von Bad Kleinen bis
Libstorf wurde betrachtet und auf ihre potentielle Nutzung durch Géste aus dem
zukiinftigen Ferienhausgebiet in Gallentin durch die Umsetzung der 1. Anderung des
Bebauungsplans Nr. 14a bewertet. Es ist festzustellen, dass die Qualitéat des ufernahen,
unbefestigten Weges kurz hinter Schloss Wiligrad in seiner Qualitét nachlésst und es
daher unwahrscheinlich ist, dass dieser haufig durch Géste aus Gallentin genutzt wird. Es
ist wahrscheinlicher, dass die befestigte Radwegstrecke weiter westlich des Ufers genutzt
wird oder kiirzere Spaziergdnge unternommen werden.

Eine Beeintrachtigung des Habitats des Haubentauchers bei Libstorf durch die
Umsetzung der 1. Anderung des Bebauungsplans Nr. 14a ist somit auszuschlieRen.
Mafnahmen zum Schutz des Haubentauchers sind nicht mehr notwendig. Die gegebenen
Hinweise zum Schutz des Haubentauchers werden als vorsorgliche Hinweise ebenso in
der Begrundung erganzt.

zu 3.

Mit dem Abwégungsbeschluss zum vorliegenden erneuten Entwurf und dem
abschlielenden Satzungsbeschluss ist das Planverfahren abgeschlossen. Mit
Bekanntmachung der Satzung wird diese Ortsrecht und ist anzuwenden. Die
Planunterlagen sind mit dem Inkrafttreten im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen fir
jedermann einsehbar. Eine behordliche Entscheidung ist fur diese Plandnderung nicht

erforderlich; ebenso erfolgt nach Abschluss des Planverfahrens keine weitere Beteiligung.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlicksichtigen.

Nicht zu berticksichtigen.
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Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr. \ Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen
o 2

Von: Oertel, Holger [mailto:HOertel @SCHWERIN.DE] ' ' -

Gesendet: Donnerstag, 17. Dezember 2015 11:45

An: Silke Plieth

Betreff: 1. Anderung des Bebauungsplans Nr. 14a *Gallentin - Stid" Gemeinde Bad Kleinen
Sehr geehrte Frau Plieth,

aus Sicht der Landeshauptstadt Schwerin gibt es auch zu dem geénderten Entwurf der o.g. Satzung keine
Anregungen oder Bedenken.

Mit freundlichen GriiBen
1A,
Holger Oertel

Landeshauptstadt Schwerin

Fachdienst Stadtentwicklung und Wirtschaft
FG Stadtentwicklung und Stadtplanung

Am Packhof 2-6

Postfach 111042

19010 Schwerin

Tel.: +49 385 545-2466

Fax:.+49 385 545-2519

email; HOertel@schwerin.de

internet: www.schwerin.de/stadtplanung

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass auch zu dem geénderten Entwurf keine
Anregungen und Bedenken bestehen. Abwégungserhebliche Belange werden nicht

vorgebracht.

Zur Kenntnis zu nehmen.

54




	Vorlage
	Anlage  1 Abwägungsvorschlag

